
Nr. 40� 7. Oktober 2021

Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern einen Raum zu sichern, in dem sie sich gefahrlos unbe-
hindert fortbewegen können. Kinder bis zu acht Jahren müssen sogar mit Fahrrädern den Gehweg 
benutzen. Leider muss jedoch immer wieder beobachtet werden, dass rücksichts- und gedanken-
lose Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Gehweg platzieren, dass niemand mehr diesen pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. Damit muten sie aber den Fußgängern (insbesondere 
Kindern, Senioren und Personen mit Kinderwagen) zu, sich den Gefahren des fließenden Verkehrs 
auszusetzen. Der Gehweg gehört den Fußgängern! Nehmen Sie deshalb Rücksicht auf die nicht 
motorisierten Verkehrsteilnehmer. In diesem Zusammenhang bitten wir alle Fahrzeugführer, die zur 
Verfügung stehenden Stellflächen auf den Wohngrundstücken zu nutzen und die Kraftfahrzeuge 
nur dann, wenn nicht anders möglich im Straßenbereich abzustellen.

Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern und Gebüschen wieder erlaubt
Ab dem 01. Oktober dürfen Bäume, Sträucher und Gebüsche wieder zurückgeschnitten werden, 
vom 01. März bis 30. September ist dies nicht erlaubt.
Nähere Informationen zum Schnittverbot:
Das Landratsamt weist darauf hin, dass es zum Schutz der Nist-, Brut- und Zufluchtstätten der 
Tiere sowie von wild lebenden Pflanzen verboten ist, in der Zeit vom 01. März bis 30. September 
Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze abzuschneiden oder auf den Stock zu 
setzen. Diese Vorschrift gilt seit Inkraftreten des neuen BNatSchG nicht nur im Außenbereich, 
sondern auch im bebauten Ortsbereich  und in Hausgärten.
Zulässig sind in dieser Zeit lediglich schonende Form- und Pflegeschnitte.
Daneben gilt die ganzjährige Regelung  des Bayer. Naturschutzgesetzes – BayNatSchG- wonach 
die Beseitigung von Hecken, lebenden Zäunen, Feldgehölzen oder – gebüschen in der freien Natur 
generell verboten ist.
Das Schneideverbot in der Zeit von 01. März bis 30. September gilt grundsätzlich auch für Bäume, 
und zwar im besiedelten und unbesiedelten Bereich. 
Ausgenommen vom Verbot sind lediglich Bäume im Wald, auf Kurzumtriebsplantagen oder gärt-
nerisch genutzten Grundflächen. Gärtnerisch genutzte Grundflächen sind neben Hausgärten auch 
Kleingartenanlagen oder Streuobstbestände. Doch auch hier gelten die Vorschriften des Arten-
schutzes, wonach Lebensstätten wild lebender Tiere und Pflanzen ohne vernünftigen Grund weder 
beeinträchtigt noch zerstört werden dürfen.
So ist von März bis September  davon auszugehen, dass auch bei zulässigen Form- und Pflege-
schnitten Vögel beim Brüten gestört werden können. Das Schneideverbot ist auch wichtig, um das 
Blütenangebot für Insekten während des Sommerhalbjahrs sicherzustellen, sowie Gehölzstruktu-
ren als Brutplatz  in der Saison zu erhalten.
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- alle Angaben ohne Gewähr -

Allgemeinärzte
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist deutsch-
landweit unter der einheitlichen Rufnummer 
116 117 zu erreichen. Bei akut lebensbedrohli-
chen Erkrankungen oder Verletzungen bleiben 
nach wie vor die Rettungsleitstellen zuständig, 
erreichbar unter der Nummer 112.
Bereitschaftspraxis am Klinikum A’burg:
Sa., So. und Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis
Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. und Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

Zahnärzte
Samstag, 09.10., und Sonntag, 10.10.2021:
	 Jörg Barth, Lindenstr. 4
	 63906 Erlenbach, Tel. 09372/944244
(Sa., So., Feiertag: 10 – 12 Uhr / 18 – 19 Uhr)

Tierärzte
Samstag, 09.10., und Sonntag, 10.10.2021:
	 Andreas Gräf, Marienstr. 31,
	 63820 Elsenfeld, Tel. 06022/623981
Rufbereitschaft: An Wochenenden von Freitag, 
19.00 Uhr bis Montag, 7.00 Uhr. An Feiertagen 
von 19.00 Uhr am Vorabend bis 7.00 Uhr des 
folgenden Werktages.

Apotheken
09.10.:	Markt-Apotheke, Kleinwallstadt,	
	 Fährstr. 2, Tel. 06022/21225
10.10.: Elsava-Apotheke, Elsenfeld,		
	 Erlenbacher Str. 16, Tel. 06022/9100
11.10.: Sonnen-Apotheke, Elsenfeld,		
	 Marienstr. 6, Tel. 06022/8960
12.10.:	Markt-Apotheke, Mönchberg,
	 Hauptstr. 71, Tel. 09374/99927
	 Sebastian-Apotheke, Großostheim-
	 Wenigumstadt, Balduinistr. 4,
	 Tel. 06026/4883
13.10.:	Turm-Apotheke, Großwallstadt,	
	 Hauptstr. 19, Tel. 06022/22744
14.10.: Apotheke am Markt, Großostheim,
	 Breite Str. 6, Tel. 06026/4915
15.10.: Linden-Apotheke, Erlenbach,		
	 Lindenstr. 29, Tel. 09372/8228

NOTFALLFAX für HÖRGESCHÄDIGTE
Integrierte Leitstelle (ILS)
Bayerischer Untermain in Aschaffenburg: 
Faxnummer:� 112 (vorwahlfrei)

— — — — —
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- u. Betriebshilfs-
ring Untermain e.V., Ansprechpartnerin:
Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

— — — — —
STROMVERSORGUNG - Kleinwallstadt,
Hofstetten und Hausen - bayernwerk
Techn. Kundenservice� Tel. 09 41 / 28 00 33 11
Baustrom/Hausan-� Fax 09 41 / 28 00 33 12
schluss, Anschluss Photovoltaik,
Kabellagepläne, Gasleitungspläne
Zähler- u. Meßeinrichtungen
Tel. 09 41 / 28 00 33 77, Fax 09 41 / 28 00 33 78
Zählerstand
Serviceteam Jahresablesung, Zwischenable-
sung, Abmeldung� Tel. 08 71 / 96 56 01 60
Serviceteam Einspeiser  Tel. 08 71 / 96 56 00 10
Bayernwerk/E.ON:
Stromrechnung
Fragen, Änderungen� Tel. 08 71 / 95 38 62 00
zur Stromrechnung� Fax 08 71 / 95 38 62 20
� E-Mail: betreuung@eon.de
Störungsnummer Strom
� Tel. 09 41 / 28 00 33 66
GASVERSORGUNG
Betriebsstelle Untermain, „Erlenbach“
während der Dienstzeit� Tel. 0 93 72 / 50 85
Störungsdienst Gas� Tel. 09 41 / 28 00 33 55
(bayernwerk) (Meldungen werden zu Ihrer Si-
cherheit aufgezeichnet)
WASSERVERSORGUNG/ABWASSERNETZ
Allgemeine Fragen zur Wasserversorgung und
für das Abwassernetz Kleinwallstadt u. Hofstet- 
ten inkl. Stör- bzw. Schadensmeldungen im 
Bereich Wasser/Abwasser.
Zweckverband Main-Mömling-Elsava -AMME
erreichbar während der Geschäftszeiten (Mo. –
Do. 7.30 – 16.00 Uhr, Fr. 7.30 – 12.00 Uhr)
Allgemeine Rufnummer, Zentrale
� Tel. 0 93 72 / 1 35 - 950
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Notfallservice Wasser� Tel. 01 60 / 96 31 44 60
Notfallservice Abwasser/Kanal
� Tel. 01 60 / 96 31 44 41
In anderen Stör- u. Notfällen, die im Zuständig-
keitsbereich des Marktes Kleinwallstadt liegen,
wählen Sie bitte die Servicenummer des Bau-
hofes Kleinwallstadt�  Tel. 20 85 54
oder die Bereitschafts-Tel.-Nr.� Tel. 2 19 39

— — — — —
DEUTSCHE TELEKOM – Telefon
Störungsdienst� Tel. 08 00 / 3 30 20 00

— — — — —
KABEL DEUTSCHLAND – Kabelfernsehen
Störungsdienst� Tel. 08 00 / 5 26 66 25
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Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 30, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 0 60 22 / 2 08 99 58, Fax 20 887 36
info@brk-mil.de

Die Erreichbarkeit ist rund um die Uhr gewähr-
leistet.

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße 17, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 0 60 22 / 5 06 02 50, Fax 2 65 58 60

	 E-Mail: G-Oesen@caritas-mil.de
In Notfällen ist die Station über die genannte 
Nummer rund um die Uhr erreichbar.

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Ökumenischer Hospizverein 
im Landkreis Miltenberg e.V.
Der ökumenische Hospizverein im Kreis 
Miltenberg bietet schwerkranken und sterben-
den Menschen sowie ihren Angehörigen und 
Freunden Beratung, Unterstützung und Beglei-
tung an.
Zudem bietet er ein Trauercafé an. Dieses 
Café ist eine Einladung für Betroffene, die 
kürzlich oder vor längerer Zeit einen lieben und 
vertrauten Menschen verloren haben und spü-
ren, dass sie den Verlust noch nicht überwun-
den haben.
Diese Treffen in einem geschützten Rahmen 
finden an jedem dritten Samstag im Monat von 
15 bis 17 Uhr in den Räumen des Hospizver-
eins, Römerstr. 51, in Obernburg (Achtung, 
geänderter Ort!) statt.
Weitere Informationen unter
www.hospizverein-miltenberg.de.
Kontakt:
Römerstr. 51, 63785 Obernburg,
Telefon 0 60 22 / 7 09 30 84

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb unserer Verwaltungsgemeinschaft  
(Kleinwallstadt, Hofstetten und Hausen) mit der Tageskarte für nur 1 €

Sanierungsmaßnahmen im Rathaus Kleinwallstadt -
Hauptverwaltung / Bürgerbüro
vorübergehend in anderen Diensträumen
Nach den gelungenen Sanierungs- und Umbaumaßnahmen im Großraumbüro der Kassenverwal-
tung, wird in Kürze das Bürgerbüro im Erdgeschoss umfassend renoviert und mit neuen Möbeln 
ausgestattet. Für die Dauer der Sanierungsarbeiten ist das Personal vorübergehend in folgenden 
Büros des Rathauses Kleinwallstadt untergebracht:
Zimmer-Nr. 24 (Dachgeschoss):
Herr Jochen Ratz (Passamt)
Herr Jochen Kriewald (Mieten/Pachten, Müllangelegenheiten)
Zimmer 29 (Dachgeschoss):
Frau Ingrid Raab (Meldewesen)
Die Telefonnummern sowie die E-Mail-Adressen bleiben unverändert.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Grabpflege und Sauberhaltung der Wege und Flächen in den Fried-
höfen vor „Allerheiligen“
Im Hinblick auf den Feiertag „Allerheiligen“ gilt es das äußere Erscheinungsbild unserer Friedhöfe 
in Kleinwallstadt, Hofstetten und Hausen zu überprüfen. Wir bitten deshalb alle Grabbesitzer und 
Angehörigen die Grabstätten in einem gepflegten Zustand zu erhalten. Insbesondere sollen sich 
Angehörige benachbarter Gräber nicht gestört fühlen und ein würdevolles Gesamtbild gegeben 
sein.
Auch die Wegflächen vor und zwischen den Gräbern gehören zur Grabpflege dazu und sollen von 
Unkraut freigehalten werden. Wenn bei der ständigen Pflege auch hierauf ein Augenmerk gerichtet 
wird, ist der Aufwand bestimmt nicht groß. Vielen Dank im Namen der Friedhofsverwaltung.



4

Stand der Corona-Regeln in der VG Kleinwallstadt zum 4.10.2021
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der vergangenen Woche sind hinsichtlich der seit 2.09.2021 geltenden Corona-Bestim-
mungen mit der 3G-Regel als Herzstück weitere Lockerungen in den Bereichen Schule, 
öffentliche Festivitäten und Öffnung von Clubs und Diskotheken in Kraft getreten. 

Corona-Regeln in Bayern: 3G-Regel statt Inzidenzwert
Im Zentrum der bayerischen Corona-Regeln steht nun die 3G-Regel unabhängig von der 
Sieben-Tage-Inzidenz. Zugang zum öffentlichen Leben erhält nur, wer geimpft, genesen 
oder getestet ist. Diese 3G-Regel gilt für alle Innenräume im Bereich des öffentlichen Le-
bens mit Ausnahme von ÖPNV und Handel. In Außenbereichen gilt die 3G-Regel grund-
sätzlich nicht, aber bei Veranstaltungen ab 1000 Menschen soll der Zugang auch zu Out-
door-Veranstaltungen durch die 3G-Regel beschränkt werden.

An diesen Orten des öffentlichen Lebens gilt die 3G-Regel:
•	 Alten- und Pflegeheime
•	 Sportstätten und Fitnessstudios
•	 Kultur, Theater, Kinos, Museen, Gedenkstätten
•	 Gastronomie und Unterkünfte
•	 Hochschulen, Krankenhäuser, Bibliotheken und Archive
•	 Bildungsangebote wie Musikschulen und Erwachsenenbildung
•	 Freizeiteinrichtungen: Bäder, Thermen, Saunen, Seilbahnen und Ausflugsschiffe
•	 Spielbanken, touristischen Reisebusverkehr
Für Kinder, die noch nicht eingeschult sind, gibt es Ausnahmen. Schüler werden in den 
Schulen bereits getestet und müssen für die Einhaltung der 3G-Regel nur ihren Schüler-
ausweis vorzeigen. Die Einhaltung der 3G-Regeln muss von den Betreibern kontrolliert 
werden. Corona-Tests sind ab 11. Oktober nicht mehr gratis.

Krankenhausampel soll Belastung der bay. Krankenhäuser anzeigen
Zusätzlich zur 3G-Regel sollen auch die Corona-Fälle in bayerischen Kliniken betrachtet 
werden. Dazu führt die bayerische Staatsregierung die Krankenhausampel als Indikator für 
die Belastung des Gesundheitssystems ein.
Stufe Gelb ist erreicht, sobald bayernweit innerhalb der jeweils letzten 7 Tage mehr als 
1200 Patienten mit einer Covid-19-Erkrankung in Krankenhäuser aufgenommen wer-
den mussten. Das entspricht einer bayernweiten Hospitalisierungs-Inzidenz von 9,13 je 
100.000 Einwohner.
Sobald Stufe Gelb erreicht ist, beschließt die Staatsregierung weitergehende Maß-
nahmen wie beispielsweise:
•	 FFP2-Maskenpflicht
•	 Kontaktbeschränkungen
•	 PCR-Tests werden Pflicht, Schnelltests reichen nicht mehr aus
•	 Personenobergrenzen für öffentliche und private Veranstaltungen

Stufe Rot ist erreicht, sobald mehr als 600 Patienten mit einer Covid-19-Erkrankung auf 
den bayerischen Intensivstationen liegen. Sobald Stufe Rot erreicht ist, wird die Staats-
regierung neben den bereits für Stufe Gelb geltenden Regelungen weitere Maßnahmen 
verfügen, um die akut drohende Überlastung des Gesundheitssystems zu verhindern.
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Die neuen Corona-Regeln im Detail:
Die neue bayerische Corona-Verordnung tritt am 2. September in Kraft und soll vorerst bis 
1. Oktober gültig sein.

Maskenpflicht: Unter freiem Himmel gilt künftig keine Maskenpflicht mehr - außer bei 
Veranstaltungen ab 1.000 Besuchern. In Innenräumen gilt eine generelle Maskenpflicht. 
Ob man eine FFP2-Maske oder eine medizinische Maske trägt, ist von nun an jedem 
Menschen in Bayern selbst überlassen. Erst ab der Warnstufe gelb der Krankenhausampel 
wird eine FFP2-Maske wieder Pflicht.

Private Treffen: In der Familie oder bei Treffen mit Freunden zu Hause gibt es keine Kon-
taktbeschränkungen oder Maskenpflicht. Bei Familienfeiern in Gaststätten oder an öffentli-
chen Orten muss allerdings die 3G-Regel eingehalten werden.

Veranstaltungen: Grundsätzlich sind alle Events wieder möglich, egal ob im Sport, in der 
Kultur, im Tourismus oder bei Messen. Allerdings gilt für Veranstaltungen im Innenbereich 
grundsätzlich die 3G-Regel. Im Außenbereich und bei Events mit weniger als 1000 Besu-
chern gilt kein 3G. In Sachen Maskenpflicht können Sport- und Kultur-Veranstalter wählen, 
ob sie ihre Platzkapazitäten voll ausschöpfen. In diesem Fall muss auch am Platz eine 
Maske getragen werden. Entscheiden sich Veranstalter dazu, ihre Platzkapazitäten nicht 
auszuschöpfen, so fällt die Maskenpflicht weg. 
Grundsätzlich sind Volksfeste, öffentliche Festivitäten und Weihnachtsmärkte unter Einhal-
tung der 3G-Regel wieder zulässig.

Gastronomie: Auch in Lokalen gilt die 3G-Regel. Neu ist, dass es künftig keine Corona-
bedingte Sperrstunde mehr geben soll. Die Maskenpflicht gilt in Gaststätten weiterhin; aus-
genommen sind feste Sitz- und Stehplätze. Clubs und Diskotheken dürfen unter Einhal-
tung der Hygienemaßnahmen wieder öffnen.

Schulen: Es gilt der Präsenzunterricht. Zudem sollen die Schüler weiterhin regelmäßig 
kostenlos an den Schulen getestet werden. Ihr Schülerausweis soll ihnen auch in ihrer 
Freizeit Zugang zu Orten verschaffen, an denen die 3G-Regel gilt.
Seit 1. Oktober ist die Maskenpflicht im Unterricht, bei Schulveranstaltungen und in der 
Mittagsbetreuung entfallen. 

Hochschulen: Auch an den Unis in Bayern sollen wieder alle Lehrveranstaltungen in Prä-
senz stattfinden. Auch hier gilt das 3G-Prinzip, wobei Tests für Studierende und Lehrperso-
nal weiterhin kostenlos sein werden.

Alle weiteren Corona-Bestimmungen gelten laut der 14. Bay. Infektionsschutzmaßnah-
menverordnung (https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2021-615/) .

Im Hinblick auf die Eindämmung des gefährlichen Coronavirus appellieren wir an 
unsere Bevölkerung, die Bestimmungen unbedingt zu beachten.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern viel Gesundheit.

Verwaltungsgemeinschaft Kleinwallstadt
Thomas Köhler, Ludwig Seuffert und Dr. Jürgen Jung

Michael Bein, Markus Tienes und Manfred Braun



Freiwilliger Wehrdienst
Übermittlung von Daten an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, 
soweit kein Spannungs- oder Verteidigungsfall 
vorliegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen 
Wehrdienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne 
des Grundgesetzes sind, können sich nach § 
54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, frei-
willig Wehrdienst zu leisten. 
Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die 
Möglichkeit hat, über den freiwilligen Wehr-
dienst zu informieren, übermittelt die Verwal-
tungsgemeinschaft Kleinwallstadt jährlich 
zum 31. März folgende Daten von Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden, an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung:
–	 Familienname, Vornamen und
	 gegenwärtige Anschrift.
Die minderjährigen Betroffenen haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch ist an keine Vorausset-
zung gebunden und braucht nicht begründet zu 
werden.  Der Widerspruch kann bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Kleinwallstadt in den Rat-
häusern Kleinwallstadt, Hauptstr. 2, Zimmer 06 
oder Hausen, Hauptstr. 64, eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widerspro-
chen wurde, werden die genannten Daten wei-
tergeben.
Kleinwallstadt, im Oktober 2021 
Verwaltungsgemeinschaft Kleinwallstadt

Energieberatung im Landkreis 
Miltenberg
Der Landkreis Miltenberg bietet neutrale Ener-
gieberatungen an. Ziel ist es, Impulse zur 
Energieeinsparung in Gebäuden und zum Ein-
satz erneuerbarer Energien zu setzen. Auf die-
se Weise können die Energiekosten bei Ihnen 
zu Hause gesenkt werden und ein Beitrag zum 
Klimaschutz geleistet werden. Die Energiebe-
ratung erfolgt in Kooperation zwischen dem 
Verbraucherservice Bayern e.V., den Gebiets-
körperschaften und der Energieagentur Baye-
rischer Untermain.
Beraten lassen können Sie sich in Amorbach, 
Großwallstadt, Mönchberg und Stadtprozelten. 
Vorteil der unabhängigen Beratung ist, dass 
auf das jeweilige Objekt zugeschnittene und 
gebündelte Energiesparmaßnahmen vorge-
schlagen werden. Die Energieberatung wen-
det sich an Bauwillige, Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Ein- und Mehrfamilienhäusern 
und an Mieterinnen und Mieter.
Sie erhalten Auskünfte zu:
•	 Haustechnik (Heizungsanlage, Gebäudere-

gelung, Wärmepumpe, Lüftungsanlage, etc.) 
•	 Baulicher Wärmeschutz (Wärmedämmung, 

Konstruktionen, Materialien, Dämmstärken, 
Wärmebrücken) 

•	 Stromverbrauch (Haushaltsgeräte, Stand-
by-Betrieb, Energieverbrauchskennzeich-
nung, etc.) 

•	 Regenerative Energien (Solarthermie, Pho-
tovoltaik, Biomassenutzung) 

•	 Beratung zu Strom- und Gasanbietern sowie 
zu den jeweiligen Tarifen 

•	 Allgemeines (Förderungen, Nutzerverhalten, 
Heiz-/Warmwasserkostenabrechnung, Ei-
genleistung, Beleuchtung, etc.) 

Eine ca. 30-minütige Beratung ist für Sie kos-
tenfrei, da sie durch das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie gefördert wird. Bit-
te melden Sie sich über das Landratsamt bei 
Klimaschutzmanager Sebastian Randig oder 
über die bundesweite Hotline 0800 809 802 
400 kostenfrei an.
Die Energieberatung kann telefonisch über 
das Landratsamt Miltenberg beim Klima-
schutzmanager Sebastian Randig, Tel.: 09371 
501-593  oder unter 0800 / 809 80 24 00 ge-
bucht werden.
Weitere Informationen unter: 
http://www.verbraucherservice-bayern.de/the-
men/energie/energieberatung/

SVLFG informiert: Grippe-
schutzimpfung nicht vergessen
Gerade in der Corona-Pandemie ist eine 
hohe Impfquote gegen die Virusgrippe für 
Risikogruppen wichtig, um in der Grippe-
welle schwere Influenza-Verläufe zu verhin-
dern und Engpässe in Krankenhäusern zu 
vermeiden.
Die Gruppen, die ein höheres Risiko für einen 
schweren Influenza-Verlauf haben, sind mit de-
nen des Coronavirus sehr ähnlich. Die Virus-
grippe ist keine harmlose Erkältung, sondern 
eine ernstzunehmende Erkrankung. Die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und
Gartenbau rät daher dazu, sich jetzt gegen 
Influenza impfen zu lassen. Die Ständige 
Impfkommission empfiehlt die Grippeschutz-
impfung für folgende Personen: Besonders 
gefährdet sind Menschen ab dem 60. Lebens-
jahr, Schwangere, chronisch Kranke und medi-
zinisches Personal. Schützen sollten sich auch 
alle anderen Personen, die ein erhöhtes Anste-
ckungsrisiko haben sowie solche, die im na-
hen Umfeld andere anstecken und gefährden 
könnten, zum Beispiel Pflegepersonal, Bus-
fahrer, Lehrkräfte oder Menschen in Pflegehei-
men. Die Viren können durch Husten, Niesen 
und über Hände sowie Oberflächen übertra-
gen werden. Deshalb sind neben der Impfung 
gründliches Händewaschen und Abstandhal-
ten zu anderen Personen empfehlenswert.
Dabei ist es wichtig, die Impfung jährlich zu 
wiederholen, weil sich die Grippeviren ständig 
verändern. Zehn bis 14 Tage nach der Spritze 
hat der Körper ausreichend Schutz aufgebaut.6
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Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH, Großwallstadt 
Unterstützung für Existenzgründer und den 
Mittelstand 
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemali-
ge Wirtschaftsexperten Existenzgründern und  
mittelständischen Unternehmen honorarfreie 
Beratung an. Zu den Beratungsschwerpunkten 
zählen u.a.: Planung- und Finanzierung, Rech-
nungswesen, Optimierung von Organisations-
abläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing 
sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. 
Auch die Existenzsicherung und die Unterneh-
mensnachfolge sind Themen der Sprechtage. 
Die jeweils 45-minütigen Beratungsgespräche 
finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 Uhr 
statt.  Nächster Termin ist am 20.10.2021 in 
der ZENTEC in Großwallstadt. 
Anmeldung auf der Webseite der ZENTEC 
GmbH unter www.zentec.de  
Kontakt 
Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110 
anmeldung@zentec.de 
Anmeldeschluss ist am 18.10.2021. 
Weitere Informationen über die ehemaligen 
Wirtschaftsexperten der  AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. erhalten Sie unter www.aktivse-
nioren.de. 
Sie erreichen die Aktivsenioren hier 
vor Ort auch direkt telefonisch unter 
06021/9009288.

BUND DER VERTRIEBENEN
Kreisverband Miltenberg 
Einladung aller Bürger unter Beachtung der 
aktuell geltenden Vorschriften in „Corona-
Zeiten“
1. Zur „Hedwigsmesse“
Der Bund der Vertriebenen, BdV-Kreisverband 
Miltenberg, das heißt die Landsmannschaft 
Schlesien und die Sudetendeutsche Lands-
mannschaft, lädt alle Gläubigen am Unter-
main zur traditionellen Hedwigsmesse am 17. 
Oktober 2021 um 10:00 Uhr herzlich ein. Den 
festlichen Gottesdienst zelebriert Herr Pfarrer 
Kraus in der Pfarrkirche St. Peter und Paul zu 
Erlenbach. Das Sudetendeutsche Orchester 
mit Klaus Ottenbreit an der Orgel gestaltet den 
Gottesdienst musikalisch, u.a. mit dem „Hed-
wigslied“ und Liedern aus dem „Gotteslob“.
Die gesamte Bevölkerung ist zu diesem fest-
lichen Gottesdienst herzlich eingeladen, der 
zu Ehren der Heiligen Hedwig begangen wird. 
Hedwig stammte aus der bayerischen Her-
zogsfamilie derer von Andechs und lebte in 
Schlesien im „hohen Mittelalters“, das voller 
Glanz und Dämonie war und manchen Zeitge-
nossen als Vorspiel des apokalyptischen En-
des erschien. Zu Lebenszeiten Hedwigs gab es 

11 Päpste und 2 Gegenpäpste, 4 Kaiser und ei-
nen ungekrönten, es fanden 2 Kreuzzüge und 
2 große Konzile statt. Für Schlesien und seine 
Bewohner wirkte sie überaus segensreich und 
galt schon zu Lebzeiten als Vorbild und Heilige. 
Sie gilt als Patronin aller Vertriebenen.
2. Zum Totengedenken am Ostlandkreuz
Der BdV-Kreisverband Miltenberg begeht am 
Sonntag, dem 7. November 2021, um 11:30 
Uhr am „Ostlandkreuz“ in Miltenberg, Fährweg 
(Kreuzung Josef-Wirth-Str., Von Hauck-Str.) 
zum 47. Mal seine Totengedenkfeier.
Wir gedenken der 15 Millionen deutscher Hei-
matvertriebenen, die nach dem 2. Weltkrieg 
aufgrund von Nationalismus und auf Betreiben 
v.a. Stalins die Heimat verlassen mussten - fast 
3 Millionen kamen dabei ums Leben. Wir ge-
denken aber auch aller Toten der Weltkriege 
und Gegenwart gemäß dem Leitspruch des 
BdV 2021 „Vertreibungen und Deportation äch-
ten – Völkerverständigung fördern“. Es spricht 
u.a. Bürgermeister Bernd Kahlert.
Das Totengedenken wird musikalisch von der 
Stadtkapelle Miltenberg umrahmt.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Ch. K. Kuznik � Obernburg, 04.10.2021
BdV-Kreisvorsitzender
Kreisvorsitzender Landsmannschaft Schlesien

Fundtierversorgung
Fundtiere aus Kleinwallstadt und Hausen wer-
den ausschließlich vom Tierschutzverein des 
Landkreises Miltenberg e. V. angenommen.
Die Anschrift des Tierheimes lautet:
Tierheim des Landkreises Miltenberg
Am Hundsrück 3, 63924 Kleinheubach
Tel. 09371/ 80234
Größere Fundtiere werden vom Tierschutzver-
ein mit einem speziellen Fahrzeug abgeholt.

Fachakademie  
für Sozialpädagogik
Informations-Veranstaltung:
Ausbildung zur Erzieherin / zum Erzieher
> Zulassungsvoraussetzungen
> Erlangung der Fachhochschulreife
> Berufsfelder der Erzieherin/des Erziehers
> berufliche Perspektiven
Datum: Dienstag, 19.10.2021 – 19.00 Uhr
Ort: Fachakademie für Sozialpädagogik
Caritas-Schulen gGmbH Würzburg
Friedrich-Fröbel-Str. 3, 63741 Aschaffenburg
Bitte beachten Sie, dass beim Betreten der 
Fachakademie das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes erforderlich ist und das Hygie-
nekonzept Anwendung findet.Die Teilnahme ist 
ausschließlich mit vorheriger Anmeldung unter 
faks@faks-ab.de möglich, die Teilnehmeran-
zahl ist begrenzt, daher maximal eine Begleit-
person. 3G-Nachweis ist erforderlich!8
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VGem. Kleinwallstadt
Geschäftsstelle Rathaus Kleinwallstadt
Hauptstr. 2, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/2206-0, Fax 06022/2206-50
E-Mail: rathaus@kleinwallstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 	                08.00 - 12.00 Uhr
Do.	                                14.00 - 18.00 Uhr

Kommunale Abfallwirtschaft
Markt Kleinwallstadt mit OT Hofstetten:
Montag, 11.10.2021: Gelber Sack, Biotonne
Elektrokleinteile-Container
befindet sich auf dem Parkplatz an der Turn-
halle der Josef-Anton-Rohe Mittelschule,  
Weibersweg.
Landratsamt Miltenberg ZAG  
(Zentrale Abrechnungsstelle)
Tel. 0 93 71 / 501 260 oder -261
Müllumladestation Erlenbach
Tel. 09371/501-392
Abfuhrunternehmen:
Seger Transporte GmbH & Co. KG, 
Dieselstraße 4, Kleinwallstadt
Service Nr.: 0800 0412412 (auch für Be-
schwerden über nicht entleerte Mülltonnen 
oder nicht abgeholten Sperrmüll)

Servicenummer für Anmeldungen von 
Sperrmüll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
Servicenummer: 0800 04 12 412
Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma RESO GmbH Entsorgungsservice
Servicenummer: 0800 96 00 100

Grüngutsammelplatz
Kleinwallstadt
Einmündung z. Industriegebiet „Dommerich“
Öffnungszeiten:
01. März - 31. Oktober		
mittwochs: 	 15.00-18.00 Uhr
freitags:		  15.00-18.00 Uhr
samstags: 	 11.00-17.00 Uhr
01. November - 15. November
mittwochs:	 15.00-17.00 Uhr
freitags:		  15.00-17.00 Uhr
samstags:	 11.00-17.00 Uhr
16. November - 28./29. Februar
samstags:	 14.00-16.00 Uhr

Forst-Revierleitung
Sprechstunde Forsttechniker Hubert Astra-
schewsky, Mittwoch, 16.00 – 18.00 Uhr, Rat-
haus, Zimmer 25, DG, Tel. 0171 / 6300808.

Ernteprojekt „Gelbes Band am Obstbaum“ 
Wie bereits berichtet, führen wir heuer erstmals das „Gelbe Band am Obstbaum“ ein.

Dieses Band am Obstbaum signalisiert: 
Hier dürfen die Bürgerinnen und Bürger von Kleinwallstadt und Hofstetten kos-

tenlos und ohne zu fragen für den Eigenbedarf ernten.
Diese Aktion können auch Privateigentümer unterstützen.

Zu diesem Zweck stellt der Markt Kleinwallstadt gelbe Bänder bereit,
die biologisch abbaubar sind und gerne im Rathaus abgeholt werden können.

In der vergangenen Woche haben die Schülerinnen und Schüler
unserer Josef-Anton-Rohe-Schule auf gemeindeeigenen Grundstücken

Äpfel für unseren „Kleinwallstädter Apfelsaft“ gesammelt.
Nun sind alle verbliebenen Obstbäume, die im Besitz der Gemeinde

und nicht verpachtet sind, ab sofort mit diesem gelben Band markiert.
Der Großteil dieser Bäume steht im Bereich östlich des „Rücker Wegs“.

Mit der Bitte, die Grundstücke nicht zu verschmutzen und die Bäume nicht zu beschädigen, 
wünschen wir viel Spaß bei der Obsternte. 

Markt Kleinwallstadt
Bürgermeister Thomas Köhler
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Wir halten zusammen

Für Fahrten zum Impfzentrum an der Helios-Klinik in Miltenberg kann in begründeten Ausnahmefällen ein 
Fahrdienst über das Rathaus Kleinwallstadt unter der Telefonnummer 22 06 24 organisiert werden.

Hierzu stellt der Markt Kleinwallstadt einen Kleinbus für Einzelfahrten zur Verfügung.

Die Fahrten werden von ehrenamtlichen Personen übernommen.

Corona-Schnelltests stehen wie folgt zur Verfügung:
•	 Landkreis-Testzentren	in	Miltenberg	und	Wörth	mit	unterschiedlichen	Öffnungszeiten
•	 Marktapotheke	Kleinwallstadt
 Dienstag - Freitag 9.00 – 11.00 Uhr nur mit Terminvereinbarung

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern viel Gesundheit und Geduld. Bis diese Ausnahmesituation 
für uns alle überstanden ist, möchten wir Sie ermuntern, unsere Angebote in Anspruch zu nehmen.

Markt Kleinwallstadt
Ihre Bürgermeister Thomas Köhler, Ludwig Seuffert, Dr. Jürgen Jung

Einkaufsservice	sowie	Liefer-	und	Abholservice,	Fahrten	zum	Impfzentrum

Der Problematik der Corona-Pandemie müssen wir immer noch mit dem nötigen Ernst,
großer Vorsicht und Rücksichtnahme begegnen. Dabei gilt es, kühlen Kopf zu bewahren

und ein gewisses Maß an Optimismus zu bewahren.

Besonders ältere Menschen und Risikogruppen müssen geschützt werden.
Deshalb wird in unserer Gemeinde niemand im Stich gelassen:

Aktuell bietet unsere Nachbarschaftshilfe Kleinwallstadt unter den Telefonnummern 
06022/654897 (Frau Klüpfel) oder 06022/21182 (Frau Kreuzer) einen Einkaufsservice an.

Auch der Verein Nähkaffee Kleinwallstadt e.V. steht unter der Handynummer 0160/8805064
(Frau Stasunik) für Einkäufe zur Verfügung.

Unsere örtlichen Gastronomiebetriebe und unsere Metzgerei bieten aktuell
folgende Abhol-	und	Lieferdienste	für	warmes	Essen an:

Wir halten zusammen 
 

Einkaufsservice, Liefer- und Abholservice, Fahrt zum Impfzentrum 
 

Der Problematik der Corona-Pandemie müssen immer noch mit dem nötigen Ernst, großer Vorsicht und Rücksichtnahme 
begegnen. Dabei gilt es, kühlen Kopf zu bewahren und ein gewisses Maß an Optimismus zu bewahren. Besonders ältere 
Menschen und Risikogruppen müssen geschützt werden. 

Deshalb wird in unserer Gemeinde niemand im Stich gelassen: 
Aktuell bietet unsere Nachbarschaftshilfe Kleinwallstadt unter den Telefonnummern 06022/654897 (Frau Klüpfel) oder 
06022/21182 (Frau Kreuzer) einen Einkaufsservice an. Auch der Verein Nähkaffee Kleinwallstadt e.V. steht unter der 

Handynummer 0160/8805064 (Frau Stasunik) für Einkäufe zur Verfügung. 
 

Unsere örtlichen Gastronomiebetriebe und unsere Metzgerei bieten aktuell 
folgende Abhol- und Lieferdienste für warmes Essen an: 

 
Aliye`s Kebab und Börekhaus 
Wallstraße 19 

5097080 Abhol- und Lieferservice 
DI-SO 11-21 Uhr 

Diner Restaurant 
Wallstraße 1 

7079699 Abholservice 
Täglich 11.30-21.00 Uhr 

Pizzeria Eiscafe „Roma“ 
Schlossstr. 1 

06022 / 23852 
 
 

Abholservice (warme Küche) 
DI-SA 17-21.30 Uhr 
SO 12-14 Uhr 
      17-21.30 Uhr 

Griech. Restaurant „Filoxenia“ 
Wallstraße 4 

6538577 Abholservice 
MO, MI-SO 14.00-21.00 Uhr 

Landgasthof „Zum Hasen“ 
Marktstraße 3 

0151/55228570 Abholservice 
SA 17.00-19.30 Uhr 
SO 11.30-13.30 Uhr 

Metzgerei Ostheimer 
Ostring 48 

21209 Abholservice 
MO, MI-FR 7.30-13.00 Uhr & 
                 14.30-18.00 Uhr 
DI 7.30-13.00 Uhr 
SA 7.00-12.00 Uhr 

Pizzeria Regina 
Industriestraße 2 

6531177 Abhol- und Lieferservice 
MO-MI, FR 11.00-14.00 Uhr & 
                   17.00-22.30 Uhr 
SA, SO 16.00-22.00 Uhr 

Ristorante „Da Donato“ 
Jahnweg 46 

21678 Abhol- und Lieferservice 
DI-SO 16.00-22-00 Uhr 

Restaurant „Asia Mai“ 
Frühlingstrasse 4 

5097418 Abholservice 
DI-SO 11.00-14.30 Uhr & 
           17.00-22.00 Uhr 

„Da Gino“ Ristorante Pizzeria 
(ehem. „Zum Engel“) 
Wallstr. 29 

7102065 Abholservice 
MO 17.00-22.00 Uhr 
MI-FR 11.30-14.00 Uhr & 
           17.00-22.00 Uhr 
SA 17.00-22.00 Uhr 
SO 11.30-14.00 Uhr & 
      17.00-22.00 Uhr 

 
Für Fahrten zum Impfzentrum an der Helios-Klinik in Miltenberg kann in begründeten Ausnahmefällen ein Fahrdienst über 

das Rathaus Kleinwallstadt unter der Telefonnummer 220624 organisiert werden. Hierzu stellt der Markt Kleinwallstadt einen 
Kleinbus für Einzelfahrten zur Verfügung. Die Fahrten werden von ehrenamtlichen Personen übernommen. 

 
Corona-Schnelltests stehen wie folgt zur Verfügung: 

 
 Landkreis-Testzentren in Miltenberg und Wörth mit unterschiedlichen Öffnungszeiten 

 Marktapotheke Kleinwallstadt  
Montag - Freitag 9 – 11 Uhr und nach telefonischer Terminvereinbarung 
 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern viel Gesundheit und Geduld. Bis diese Ausnahmesituation für uns alle 
überstanden ist, möchten wir Sie ermuntern, unsere Angebote in Anspruch zu nehmen. 

 
Markt Kleinwallstadt 

Ihre Bürgermeister Thomas Köhler, Ludwig Seuffert, Dr. Jürgen Jung 
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Ergebnisse der Bundestagswahl vom 26.09.2021 

im Bereich des Marktes Kleinwallstadt 

Erststimmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Zweitstimmen  

 

Wahlbeteiligung: 81,58 % 
Wahlberechtigte: 4.251 
Wähler: 3.468 
  
Ungültige Erststimmen: 25 
Gültige Erststimmen: 3.443 
Ungültige Zweitstimmen: 25 
Gültige Zweitstimmen: 3.443 

WV-Nr. Partei Erststimmen Prozent 
1 Hoffmann, Alexander (CSU) 1.222  35,49 % 
2 Rützel, Bernd (SPD) 618  17,95 % 
5 Beck, Armin (Grüne) 402  11,68 % 
7 Klug, Jessica (FREIE WÄHLER) 386  11,21 % 
3 Jentzsch, René (AfD) 309  8,97 % 
4 Jannek, Werner (FDP) 265  7,70 % 
6 Adrian, Andreas (DIE LINKE) 121  3,51 % 

18 Schmitt, Sabine Theresia (dieBasis) 82  2,38 % 
8 Winter, Wolfgang (ÖDP) 34  0,99 % 

22 Roth Daniel Dieter Bernhard (LKR) 4  0,12 % 

WV-Nr. Partei Zweitstimmen Prozent  WV-Nr. Partei Zweitstimmen Prozent 
1 CSU 1.055  30,64 %  25 UNABHÄNGIGE 10  0,29 % 
2 SPD 659  19,14 %  26 Volt 7  0,20 %  
5 GRÜNE 451  13,10 %  10 BP 6  0,17 %  
4 FDP 386  11,21 %  20 III. Weg 4  0,12 %  
3 AfD 333  9,67 %  13 NPD 3  0,09 % 
7 FREIE WÄHLER 203  5,90 %  14 V-Partei ³ 3  0,09 % 
6 DIE LINKE 84  2,44 %  15 Gesundheitsforschung 3  0,09 % 

18 dieBasis 80  2,32 %  16 MLPD 3  0,09 % 
9 Tierschutzpartei 52  1,51 %   19 Bündnis C 3  0,09 % 

11 DIE PARTEI 36  1,05 %   23 Die Humanisten 2  0,06 % 
24 Team Todenhöfer 24  0,70 %  21 du. 1  0,03 % 
8 ÖDP 21  0,61 %  22 LKR 1  0,03 %  

12 PIRATEN 13  0,38 %  17 DKP 0 0,00 % 



Veröffentlichung der nächsten
Bildung- Kultur- und
Sportausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Bildung- Kultur- und 
Sportausschusses findet am Donnerstag, den 
14.10.2021 um 18.30 Uhr in der Zehntscheu-
ne Kleinwallstadt, Mittlere Torstraße 3 statt.
Tagesordnung:
1.	 Genehmigung der öffentlichen
	 Niederschrift vom 01.07.2021
2.	 Rückblick auf die
	 letzten Veranstaltungen
	 • 50 Jahre Eingemeindung von Hofstetten
	 • Ferienspiele 2021
	 • Kunsthandwerkermarkt
	 • Aktion „Saubere Flur“
3. Durchführung von weiteren öffentlichen 	
	 Veranstaltungen 2021/2022
	 Erläuterung der Möglichkeiten vor dem
	 Hintergrund der aktuellen Beschlüsse sowie
	 ggfs. Beratung und Beschlussfassung
4. Patenschaft mit dem Panzerbataillon 363 	
	 am Standort in Hardheim
	 Sachstandsbericht
5. Verschiedenes, Wünsche u. Anregungen
gez.
Thomas Köhler; 1. Bürgermeister

Apfelernte –
Grundstücksgrenzen einhalten
Immer wieder lässt sich feststellen, dass 
bei der Äpfelernte oftmals über die eigenen 
Grundstücksgrenzen hinaus Äpfel gelesen 
wurden. Gerade im Außenbereich fällt es oft-
mals schwer den tatsächlichen Grenzverlauf 
zu kennen.
Wir bieten daher an, über Luftbilder die eige-
nen Grundstücksgrenzen im Außenbereich 
besser zu lokalisieren. Bei Interesse können 
Sie sich gerne mit unserem Bauamt Zimmer 
02 oder 03 im Rathaus oder telefonisch unter 
220641 oder 220642 in Verbindung setzen.
Markt Kleinwallstadt

Weihnachtsbäume
für Ortsgebiet gesucht 
Der Markt Kleinwallstadt stellt wie in jedem 
Jahr zu Beginn der Adventszeit Weihnachts-
bäume zur Verschönerung unseres Ortsbildes 
auf. Bürger, die zu diesem Zweck geeignete 
Nadelbäume aus ihren Gärten zur Verfügung 
stellen möchten, können sich persönlich im 
Rathaus Kleinwallstadt, Zimmer 22 oder telefo-
nisch unter der Tel. Nr. 06022/2206-45 melden.
Geeignete Bäume werden von der Gemeinde 
kostenlos gefällt und abgeholt. 12

Passamt Kleinwallstadt
Bitte beachten Sie auch die Möglichkeit auf 
unserer Homepage www.kleinwallstadt.de, 
Rathaus-Serviceportal unter „Pass-/Perso-
nalausweis Statusabfrage“ ständig aktu-
ell den „Status“ Ihres beantragten Passes 
oder Ausweises abzufragen!
Status: „zurückgeliefert“ ist zur Abholung 
bereit!
Reisepass und Personalausweis:
Anmerkung: bei der im Dokument angege-
benen „0“ handelt es sich um die Zahl 0!
Um einen kontrollierten Zugang zum Rat-
haus sicherzustellen, ist der Eingang ge-
schlossen, wird aber bei Ihrem Klingelzei-
chen und freier Kapazität geöffnet. 
Bitte für die Beantragung und Abholung der 
Ausweise und Pässe telefonisch einen Ter-
min vereinbaren.
Rathaus Kleinwallstadt, Tel. 06022-2206-0.  
Rathaus Hausen: Tel. 06022-654976.
REISEPÄSSE 
Alle Reisepässe, die zwischen dem 06.09. 
und 13.09.2021 beantragt wurden, können 
abgeholt werden! 
Bitte bringen Sie Ihren alten oder vorläufigen 
Reisepass mit, sofern Sie diesen nicht bereits 
abgegeben haben. Wir können Ihnen sonst Ih-
ren neuen Reisepass nicht aushändigen.

Zu verschenken
2 Doppelbetten, Eiche hell
1 Einbauküche, Eiche dunkel,
gegen Selbstabholung� Tel: 06022-2957

Anmerkung:
Aus Datenschutzgründen kann eine standes-
amtliche Veröffentlichung nur erfolgen (z.B. 
Geburten im Krankenhaus), wenn die Beteilig-
ten der VGem. Kleinwallstadt ihre Zustimmung 
erteilen (Tel. 22 06 23).
Geburten:
02.09.2021	 Leo Köhler
	 geboren in Erlenbach a.Main
Eltern: Steffen Köhler und Andrea Köhler, geb. 
Rodenhausen, wohnhaft in Kleinwallstadt
02.09.2021	 Fabio Trugli
	 geboren in Aschaffenburg
Eltern:  Tobias Trugli und Nadja Trugli, geb. 
Baumgärtner, wohnhaft in Kleinwallstadt
02.09.2021	 Sophie Trugli
	 geboren in Aschaffenburg
Eltern:  Tobias Trugli und Nadja Trugli, geb. 
Baumgärtner, wohnhaft in Kleinwallstadt
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Beteiligung am Projekt „DenkOrt Deportationen“ in Würzburg
Auf Antrag unseres Gemeinderats Achim Albert beteiligt sich der Markt Kleinwallstadt 
am Projekt „DenkOrt Deportationen“. Unter diesem Namen erinnert in Würzburg vor dem 
Hauptbahnhof eine Gedenkstätte an die 2.069 jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die zwischen 1941 und 1944 von hier aus nach Osteuropa in die Vernichtungslager depor-
tiert wurden. Jede unterfränkische Kommune mit einer ehemaligen jüdischen Kultusge-
meinde konnte sich beteiligen. 

Als Medien des Gedenkens dienen Gepäckstücke. Die herrenlosen Koffer symbolisieren 
den Verlust, das Verschwinden jüdischer Mitbürger und ihren Kultusgemeinden. Und sie 
stellen eine Verbindung in die Herkunftsgemeinden her. Jedes Gepäckstück wird doppelt 
hergestellt und einmal am Denkmal und einmal in der Kommune aufgestellt. Unsere Kof-
fer sind von einer besonderen Symbolik geprägt, denn sie wurden aus Balken hergestellt, 
die aus einem kürzlich erworbenen Anwesen stammen, in dem bis Anfang des 20. Jahr-
hunderts eine jüdische Familie lebte.

Die Eröffnung des Denkmals fand bereits im Juni 2020 statt, Corona-bedingt ohne große 
Öffentlichkeit. Am vergangenen Freitag wurden 32 weitere Gepäckstücke, darunter auch 
der Koffer aus Kleinwallstadt im Rahmen einer beeindruckenden Feierstunde in Würzburg 
aufgestellt. 
Das Gegenstück steht an der Nordseite unseres Alten Rathauses, wo auch die Hinweistafel 
auf die ehemalige jüdische Synagoge angebracht ist.

Markt Kleinwalllstadt
Bürgermeister Thomas Köhler
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Liebe Jugendliche! 

Es ist wieder soweit: 

Das  
Jugendzentrum (JUZ)
des Marktes Kleinwallstadt  

im Pfarrheim, Kirchgasse 19 öffnet 

ab 12.10.2021

wieder seine Türen. 

Die Öffnungszeiten sind jeweils  
am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag

von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Alle Altersgruppen sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns, mit Euch die Freizeit zu gestalten: 
Basteln, Backen und Spielen  

gehören wie verschiedene andere Aktionen zum JUZ-Alltag. 

Auf Euch freut sich 

Euer -Team 

Liebe Teilnehmer
liebe Seniorinnen und Senioren
es kann losgehen: Morgen, am 7.Oktober, fah-
ren wir nach Miltenberg zur Brauerei Faust, wo 
uns Winnie Müller erwartet und uns sicherlich 
interessante und lustige Dinge aus der Brau-
ereigeschichte und der Braukunst zu erzählen 
hat. Nach der Führung sind wir zum Verkosten 
mit Vesper eingeladen.
Wir treffen uns zur Fahrt mit dem Zug am 
Bahnhof Kleinwallstadt. Wir werden wie schon 
einmal gehabt 5er-Karten lösen, wodurch für 
jeden Teilnehmer 4 Euro Fahrtkosten (Hin- und 
Rückfahrt) entstehen. Der Kostenbeitrag be-
läuft sich auf insgesamt 10,00 € / pro Person
Abfahrt:
Kleinwallstadt-Miltenberg 15.11 Uhr
Ankunft in Miltenberg um 15.42 Uhr
Die kleine Wanderung zur Brauerei dauert 
etwa 20 Minuten
Vorgesehene Rückfahrt:
Miltenberg-Kleinwallstadt ist um 20.17

(Ankunft in Klw um 20.45 Uhr).
Damit alles reibungslos abgeht bitten wir spä-
testens um 14.50 am Bahnhof in Kleinwallstadt 
zu sein
Viel Spaß wünscht Euch Euer Team
der Seniorenbeauftragten
Ludwina Bergold, Elisabeth Seuffert
Karlheinz Bein, Tel. 06022/653885,
	 Handy 01736652001
Bei evtl. Rückfragen nur bei K. Bein anrufen!

Der Badebetrieb wird in einen Schichtbetrieb 
mit max. 30 Personen eingeteilt. Keine Voran-
meldung möglich.
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 
	 16 – 18 Uhr und 19 - 21 Uhr
Samstag: 
	 12 – 14 Uhr und 15 – 17 Uhr
Sonntag 
	 9 – 11 Uhr und 12 – 14 Uhr
Dienstag und Donnerstag
	 von 7 – 8 Uhr Frühbadestunde
Die Vorgaben für den Aufenthalt im Platten-
bergbad können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.

Brauereibesichtigung 
in Miltenberg am 

7.10.2021
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Gemeindebibliothek Kleinwallstadt
Jetzt
in der

Raiffeisenbank

1. Stock
Eingang über
den Parkplatz

Mo. 14-18 Uhr
Di. 14-18 Uhr
Do. 14-19 Uhr
Fr. 14-18 Uhr

Tel. 22 06 57

Information zum Coronavirus

Nach der neuen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung ist der
Zutritt zur Gemeindebibliothek vorläufig nur geimpften,
getesteten oder genesenen Personen gestattet. Bitte bringen Sie
bei Ihrem Besuch einen entsprechenden Nachweis mit.

Jeder Besucher muss einen Erfassungsbogen ausfüllen oder sich
über die Luca-App registrieren.

Falls Sie nicht über einen Nachweis verfügen, aber trotzdem
Medien entleihen oder zurückbringen möchten, rufen Sie uns
bitte an. Wir stellen Ihnen gerne etwas zusammen und legen es
zur Abholung bereit.

Dienstag, 12.10. 19.00 Uhr JHV Nähkaffee Kleinwallstadt
Mittwoch, 13.10. 19.00 Uhr JHV Gesellschaft zur Förderung der Gesundheit
Donnerstag, 14.10. 18.30 Uhr Sitzung Ausschuss Bildung, Kultur, Sport
Samstag, 16.10.  09.00 Uhr Ausbildung Chorleiter
Mittwoch, 20.10. 19.00 Uhr Fachvortrag Nachbarschaftshilfe
   »Wohnberatung für pflegende Angehörige«
22. - 24.10.   10 Jahre Zehntscheune Kleinwallstadt:
Freitag, 22.10. 19.30 Uhr Förderverein Kultur in der Zehntscheune: 
   Gankino Circus »Die letzten ihrer Art«
Samstag, 23.10. 15.00 Uhr Kindertheater Gemeindebibliothek »Frau Holle«
Sonntag, 24.10. 13.00 Uhr Fotoausstellung
   »30 Jahre Fotoclub Kleinwallstadt«
Mittwoch, 27.10. 17.00 Uhr JHV VdK Ortsverband 
Freitag, 29.10. 19.00 Uhr Gesellschaft zur Förderung der Gesundheit:
   Medizinischer Fachvortrag



Wir, Frau Klüpfel (Tel. 654897) und Hanne-
lore Kreuzer (21182) von der Nachbarschafts-
hilfe, stehen Ihnen jederzeit telefonisch zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an. Unsere Unter-
stützung ist gewährleistet! Die Hilfsdienste 
bleiben bestehen und werden von Hannelore 
Kreuzer und Ursula Klüpfel nach Anforderung 
umgehend koordiniert“ 
Hannelore Kreuzer ist durchgehend unter der 
Tel.-Nr. 21182 erreichbar. Bitte auf den Anruf-
beantworter sprechen wenn nicht abgenom-
men wird. Dieser wird täglich abgehört
Außerdem verweisen wir auf unsere 
kostenlosen Hilfsdienste:
Wir kaufen für Sie ein oder begleiten Sie beim 
Einkaufen.
Wir lesen Ihnen vor und gehen mit Ihnen Spa-
zieren.
Wir füllen Formulare für Sie aus.
Wir begleiten Sie zu Fachbehörden oder ver-
mitteln einen Termin, den Sie dann selbststän-
dig wahrnehmen können ...und Vieles mehr. 
Melden Sie sich einfach bei uns, dann koordi-
nieren wir umgehend!
Hierzu bitte die Privatnummern von Frau 
Hannelore Kreuzer (21182) oder Frau Klüp-
fel (654897) anwählen. Wenn die Telefone 
nicht besetzt sind, dann bitte auf den jeweili-
gen Anrufbeantworter sprechen. Wir melden 
uns dann umgehend. 
Wir lassen Sie nicht im Stich. Immer ein of-
fenes Ohr für Sie und Ihre Belange!
BLEIBEN SIE GESUND!

Daten des ökumenischen Hospizvereins 
des Landkreises mit Sitz in Obernburg.
Öffnungszeiten: Mittwochs von 16 bis 19 
Uhr sowie nach Terminvereinbarung. Telefon 
06022 7093084 oder 0176 34512060. Oder 
www.hospizverein-miltenberg.de

Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige in Miltenberg
Konrad Schmitt (Fachstelle pflegende Angehö-
rige- Teamleitung), 
Antonia Marquart (Beratungsstelle Demenz 
Untermain, Miltenberg), 
Franziska Hofmann (Fachstelle pflegende An-
gehörige) 
Brückenstraße 19, 63897 Miltenberg, 
Telefonnummer 09371/6694920 
Fax 09371/6699442, 
E-Mail: k-schmitt@seniorenberatung-mil.de
Sprechzeiten Miltenberg:	
Montag bis Donnerstag von 10 - 12 Uhr
Montag und Dienstag von 14 -16 Uhr

Außenstelle Erlenbach, Bahnstraße 22, 
63906 Erlenbach, Tel.Nr. 09372/9400075 
(nur mittwochs)
Sprechzeiten Erlenbach:		
Mittwoch 10 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Seit dem 01.02.2021 ist die Fachstelle „Wohn-
beratung“  in die Beratungsstelle eingegliedert.
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Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag und Dienstag�  10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag          16.00 – 18.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist unter Einhaltung der Co-
ronaregeln (Maskepflicht und Abstand hal-
ten), für den Publikumsverkehr geöffnet.

---------------------------------
Pfarrbüro: Telefon 21219, Fax 654544
E-Mail:
pfarrei.kleinwallstadt@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pg-christi-himmelfahrt.de
Pfr. Markus Lang: Telefon: 21219
E-Mail: markus.lang@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ref. Rainer Kraus: Telefon: 6523107
E-Mail: rainer-kraus@web.de
Gem.Ref. Claudia Kloos: 
E-Mail: claudia.kloos@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ass. Verena Deuchert
E-Mail: 
verena.deuchert@bistum-wuerzburg.de
Past.Ass. Marie-Christin Herzog
E-Mail: 
marie-christin.herzog@bistum-wuerzburg

---------------------------------
Wir können Gott mit dem Verstande suchen, 
aber finden können wir ihn nur mit dem Herzen.
� Josef Eötvös

---------------------------------
Herzlich eingeladen sind Sie am:
Donnerstag, 07. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 08. Oktober
09.00 Uhr Messfeier z. Danksagung
	 u. f. d. verstorb. 28 Klassenkameraden
	 d. Jahrgangs 1940/41
Samstag, 09. Oktober – Hl. Dionysius u. Ge-
fährten und hl. Johannes Leonardi
18.30 Uhr Messfeier am Sonnabend
	 f. Käthie u. Alois Brand u. Angeh. //
	 Erika Amrhein, Gerhard Haschert
	 u. Winfried Amrhein // f. Helmut Dorsch
	 u. d. verstorb. Angeh. d. Familien Giegerich, 
	 Pfeifer u. Wahler
Montag, 11. Oktober
19.00 Uhr „Möge die Nacht mit dir sein“
	 Straßengedanken am Abend in Hausen; 	
	 Steinhohle (Ecke Marienstraße)



Donnerstag, 14. Oktober – HL. BURKHARD
19.00 Uhr Gebetskette d. KDFB
	 in der Ölbergkapelle
Freitag, 15. Oktober – Hl. Theresia v. Jesus
09.00 Uhr Laudes
Sonntag, 17. Oktober –
29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.30 Uhr Messfeier
	 f. d. Pfarreiengemeinschaft u.
	 f. Reinhold Zöller, Olga Fath, Hermann Hein 
	 u. Rosi Fath // f. Edith Münch u. Eltern //
	 f. Lieselotte u. Adolf Sauer // f. Anton u.
	 Barbara Baldringer
10.30 Uhr Kinderkirche im Pfarrheim

---------------------------------
Informationen (Stand 04.10.2021)
Mit der 14. Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung ergeben sich folgende Ände-
rungen:
1. 	Statt der FFP2-Maske
	 genügt die medizinische Maske
2.	 Die Maske kann am Platz abgelegt werden.
3. 	Die 3G-Regel findet für reguläre
	 Gottesdienste keine Anwendung

---------------------------------
„Möge die Nacht mit dir sein“ - Straßen-Ge-
danken am Abend
•	 mit Gem.Ref. Rainer Kraus u. Team
•	 quer durch Hause
•	 bei jedem Wetter
•	 montags um 19.00 Uhr,
11. Oktober: Steinhohle (Ecke Marienstraße) / 
25. Oktober: Brunnengasse (Parkplatz

---------------------------------
Gottesdienste in TV und Internet
Sie haben auch weiterhin die Möglichkeit die 
Gottesdienstübertragungen im Fernsehen, 
sonntags um 09.30 Uhr im ZDF, oder aus 
Würzburg sonntags um 10.00 Uhr ohne Wie-
derholungen auf TV-Mainfranken, sowie im 
Internet zu nutzen. Online-Zugang unter:
https://www.bistum-wuerzburg.de 

---------------------------------
Folgende Regeln sind bei allen Gottes-
diensten unbedingt zu beachten:
1.	Kommen Sie bitte nicht zum Gottesdienst, 

wenn Sie positiv auf Covid19 getestet, oder 
daran erkrankt sind oder aktuell an einer an-
deren ansteckenden Krankheit leiden.

2.	Kommen Sie bitte rechtzeitig zu den Got-
tesdiensten. Einlass in Kleinwallstadt nur 
über den Eingang „Unterdorf“, in Hausen 
nur über den Haupteingang.

3.	Beim Betreten und Verlassen des Kirchen-
raumes müssen alle Gottesdienstteilnehmer 
ab dem 6. Lebensjahr eine medizinische 
Maske tragen, die am Platz abgelegt werden 
darf.

4.	Bringen Sie bitte Ihr eigenes Gotteslob mit.
5.	Beim Betreten der Kirche desinfizieren Sie 

sich bitte die Hände mit dem bereitgestell-
ten Desinfektionsmittel.

6.	Beim Betreten, in und besonders auch 
beim Verlassen der Kirche, halten Sie bitte 
den Mindestabstand von 1,5 m zu anderen 
Personen ein.

7.	Nehmen Sie bitte nur einen gekennzeichne-
ten Platzbereich ein, das gewährleistet den 
geforderten Abstand von 1,5m zur nächsten 
Person. Wenn in einer Bankreihe mehrere 
Plätze ausgewiesen sind, rücken Sie bitte 
weiter, damit, wenn noch jemand kommt, 
nicht über sie drüber steigen muss. Perso-
nen, die in einem gemeinsamen Haushalt 
leben, Ehepaare und Familien, müssen 
diesen Abstand untereinander nicht ein-
halten.

8.	Gehen Sie bitte bis zu den ersten Bänken 
durch und belegen Sie die Platzbereiche 
von vorne her, damit die freien Plätze gut 
sichtbar sind.

9.	Achten Sie innerhalb der Kirche bitte auch 
auf die Abstandsmarkierungen am Bo-
den.

10. Befolgen Sie in der Kirche bitte die An-
weisungen des Ordnungsdienstes.

Regeln zur Eucharistiefeier - Bei der Eu-
charistiefeier gelten zusätzlich folgende 
Regeln:
•	 Die Formel „Der Leib Christi“ spricht der 

Priester bevor die Kommunion ausgeteilt 
wird am Altar laut vor der Gemeinde. Alle 
antworten: „Amen“. Die Kommunionspen-
dung erfolgt dann ohne Worte.

•	 Bitte verlassen Sie den Platz nicht. Der 
Kommunionspender kommt zu Ihnen.

•	 Wenn Sie die Kommunion empfangen 
möchten, strecken Sie die Arme bitte weit 
nach vorne, damit der Abstand zum Kom-
munionspender 1,5 m beträgt. Ist dies nicht 
gewährleistet, setzen Sie zum Kommuni-
onempfang bitte die Maske auf.

•	 Bitte beachten und respektieren Sie: Aus 
hygienischen Gründen wird die Kommunion 
nur auf die Hand gespendet.

Regeln befolgen zu müssen, wo man nor-
malerweise große Freiheit gewohnt ist, ist 
immer eine unangenehme Einschränkung. 
Bitte halten Sie sich dennoch an diese Re-
geln, die uns helfen, das Ansteckungsrisiko 
mit dem Corona-Virus in den Gottesdiens-
ten möglichst auszuschließen. Sobald es 
die Lage erlaubt, werden diese Regeln teil-
weise oder ganz wieder zurückgenommen.                 

---------------------------------
Veranstaltungen in italienischer Sprache -
COMUNITÀ CATTOLICA  ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg. (www.fgbaschaffenburg.de) 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten.
I vari incontri hanno luogo nel Convento, le 
Sante Messe nella chiesa dei Cappuccini.17



Büro: tel.06021/583920 (h 10.00-12.00 / 16.30-
17.30) E-Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.
com
Für Sakramente lun. e giov. 10:00-12:00: Br. 
Maurizio Luparello: cell. (01764 5269353) und 
Br. Alessio Brizzi: cell. (01764 5269354)  Rita 
Masilla: tel.06021/56879.Vi preghiamo di par-
tecipare numerosi. Siete tutti benvenuti. Kapu-
zinerkirche, Kapuzinerplatz 8, 63739 Aschaf-
fenburg‎                
Venerdì, 15 ottobre 2021 ore 18.00 Uhr
Kapuzinerkirche CATECHESI
Sabato, 16 ottobre 2021 ore 18.00
Kapuzinerkirche SANTA MESSA
Ihr Seelsorgeteam 
Pfarrer Markus Lang,
Gemeindereferent Rainer Kraus, 
Gemeindereferentin Claudia Kloos, 
Gemeindeassistentin Verena Deuchert und 
Pastoralassistentin Marie-Christin Herzog
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Evang.-Luth. Pfarramt Hofstetten
Pfarrerin Martina Haas, Pfarrer Jakob Mehlig
Eichelsbacher Str. 15,
63839 Kleinwallstadt/Hofstetten
Tel. 06022/655222, Fax: 06022/655223
E-Mail: Pfarramt.Hofstetten@elkb.de 
Internet: www.hofstetten-evangelisch.de 
Bankverbindung: Raiffeisen-Volksbank Milten-
berg, Niederlassung der Vereinigte Volksbank 
Raiffeisenbank eG
IBAN: DE 16 5086 3513 0004 8596 18
BIC: GENODE51MIC 
Bürozeiten: 
	 Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 		
	�  jeweils 08.30 – 11.00 Uhr
	 Donnerstag � 18.00 – 19.00 Uhr

*******************
Bibelspruch der Woche: Jeremia 17,14
„Heile du mich, Herr, so werde ich heil;
hilf du mir, so ist mir geholfen.“

*******************
Offene Kirche am Sonntag
Unsere Kirche ist jeden Sonntag von 09.00 – 
18.00 Uhr zum stillen Gebet geöffnet. Gerne 
dürfen Sie einen Text in unser Gästebuch (im 
Durchgang zur Taufkapelle) eintragen (vor-
zugsweise mit eigenem Stift). In der Kirche 
finden Sie auch Informationsmaterial zu ver-
schiedenen Themen. Dieses darf gerne mitge-
nommen werden. Bitte halten Sie ausreichend 
Abstand (mind. 2 Meter), falls Sie jemandem 
begegnen sollten, und tragen Sie eine OP-
Maske (oder FFP2).
Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinwei-
se zu unseren Gottesdiensten:

Hinweise: 
–	 In Gebäuden ist das Tragen einer OP- (oder 
FFP2) -Maske Pflicht (ab 6 Jahren). Am Platz 
darf diese abgenommen werden, da der Min-
destabstand von 1,5 m zum nächsten Haushalt 
eingehalten wird. Es darf auch ohne Maske ge-
sungen werden.
–	 Da jede Familie / jeder Haushalt in der Kir-
che extra sitzt, ist kein Negativnachweis nötig.
–	 Für „große“ Gottesdienste, bei denen der 
Mindestabstand voraussichtlich nicht einge-
halten werden kann, kann der Kirchenvorstand 
die 3G Regel beschließen. Nur Geimpfte, Ge-
nesene oder Getestete dürfen teilnehmen und 
die Maske wird auch am Platz getragen (auch 
beim Singen). Der Abstand muss nicht einge-
halten werden.
–	 Es sind keine Anmeldungen und keine Re-
gistrierung von Namen / Adresse nötig – Aus-
nahmen werden immer veröffentlicht.
–	 Bitte halten Sie nach Möglichkeit Abstand 
und folgen Sie den Sicherheitshinweisen.
–	 Selbstverständlich sind auch katholische 
Christen, die mit uns feiern möchten herzlich 
willkommen!
–	 Bitte bringen Sie, wenn vorhanden, ein ei-
genes Gesangbuch mit. 
Wir freuen uns auch weiterhin, wenn Sie auf 
unserer Homepage www.hofstetten-evan-
gelisch.de vorbeischauen. Dort stellen wir 
nach wie vor Infos, Bilder, Texte und kreati-
ve Ideen für Gebete und Gottesdienste, ins-
besondere auch für Kinder online. Schauen 
Sie sich gerne um.
Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarramt, 
wenn Sie Hilfe beim Einkaufen etc. benöti-
gen: Tel. 06022/655222
Hofstetten:
–	 wöchentlich Gottesdienst in Hofstetten, in 
der Regel ohne Abendmahl und mit Gemein-
degesang
–	 Die Gottesdienste in Hofstetten finden 
sonntags um 10.00 Uhr statt zusätzlich feiern 
wir Gottesdienste an den Feiertagen. 
–	 Alle Gottesdienste finden, bei gutem Wetter, 
im Freien hinter der St. Michaelskirche statt – 
es gibt auch Plätze in der Kirche mit Tonüber-
tragung. Bei Regen feiern wir in der St. Micha-
elskirche. Bringen Sie zum Gottesdienst immer 
eine OP- (oder FFP2) -Maske mit. Diese ist 
beim Gottesdienst in der Kirche erforderlich bis 
zum Platz. Der Mindestabstand zum nächsten 
Haushalt muss eingehalten werden.
Sulzbach:
–	 monatlich Kurz-Gottesdienst in Sulzbach, 
ohne Abendmahl und ohne Gemeindegesang, 
OP- (oder FFP2) -Maske bis zum Platz erfor-
derlich. Am Platz darf diese abgenommen wer-
den, da der Mindestabstand von 1,5 m zum 
nächsten Haushalt eingehalten wird. Ab Okto-
ber finden unsere Gottesdienste in Sulzbach 
um 16.30 Uhr statt. Die nächsten Termine sind 
am 17.10. , 21.11. und 05.12.



Termine der nächsten Woche:
Donnerstag, 07.10.
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht
	 (wöchentlicher Kurs) in Sulzbach,
	 Evang. Gemeindehaus; Achtung: Uhrzeit 	
	 wechselt ab sofort zwischen 17.15 und 	
	 15.45 Uhr hin und her (siehe unten).
Freitag, 08.10.
17.00 – 20.00 Uhr Besuch unserer Konfirman-
	 dinnen und Konfirmanden im Evange-
	 lischen Jugendzentrum in Aschaffenburg
Sonntag, 10.10., 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Hofstetten,
	 St. Michael
Mittwoch, 13.10.
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht
	 (wöchentlicher Kurs) in Hofstetten,
	 Jugendheim
Donnerstag, 14.10.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht
	 (wöchentlicher Kurs) in Sulzbach, Evang. 	
	 Gemeindehaus; Achtung: Uhrzeit wechselt 	
	 ab sofort zwischen 17.15 und 15.45 Uhr
	 hin und her (siehe oben).

*******************
Wichtiges in Kürze:
Beten Sie gemeinsam mit uns Vaterunser
Zum christlichen Zusammenhalt lassen wir 
jeden Sonntag gegen 10.45 Uhr unsere Va-
terunserglocke in Hofstetten läuten. Wer mag 
kann für sich in christlicher Verbundenheit das 
Vaterunser beten.

*******************
Besuche auf Wunsch möglich – wie bereits 
in den letzten Monaten werden auch im Ok-
tober die Geburtstagsgrüße vom Kirchen-
vorstand und vom Pfarrerehepaar persön-
lich überreicht bzw. eingeworfen
Auf Wunsch sind Besuche möglich. Da wir aber 
nicht die Möglichkeit haben, alle Jubilare im 
Vorfeld anzurufen und einige Gemeindeglieder 
noch vorsichtig sein möchten, gratulieren wir 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum auch wei-
terhin per Post oder Briefkasten. Wie bereits 
im Juli wird auch im August und September, bei 
allen Jubilaren, die 70/75/80/85 oder älter wer-
den ein/e Kirchenvorsteher/in oder Pfarrer/in 
persönlich vorbeikommen und einen Geburts-
tagsgruß überreichen. Vielleicht ergibt sich ein 
kurzes Gespräch zwischen Tür und Angel.
Achtung: Wenn wir bei Ihnen vorbeikommen 
zum Überreichen des Grußes, dann kann 
das auch ein paar Tage vor oder nach dem 
Geburtstag sein. Genauso handhaben wir es 
auch mit Goldenen / Diamantenen / Eisernen 
Ehejubiläen.
Sollten wir Sie nicht antreffen, werfen wir den 
Gruß ein. Gerne dürfen Sie sich im Pfarramt 
melden, wenn Sie darüber hinaus besucht wer-
den möchten.

Die Arbeit in unserem Kirchenvorstand
Nach wie vor ist es so, dass unser Kirchenvor-
stand auf Grund der Hygieneregeln nicht öf-
fentlich tagen kann. Die Sitzungstermine wer-
den daher auch nicht, wie vor der Pandemie 
gewohnt, von uns veröffentlicht. Seien Sie aber 
alle versichert, dass die Arbeit im Kirchenvor-
stand nicht ruht und er sich weiterhin einmal 
monatlich trifft, um die Gemeinde zu leiten und 
anstehende Entscheidungen zu treffen. 
Sollten Sie ein Anliegen haben, können Sie 
dieses jederzeit bei Pfarrerin Haas, dem Ver-
trauensmann Hans-Jörg Prußeit oder einem 
anderen Kirchenvorsteher bzw. einer anderen 
Kirchenvorsteherin einbringen. Wir sind immer 
für unsere Gemeinde da!

*******************
Konfigruppe für Jugendliche ab 16 (und de-
ren jüngere Geschwister)
In den Herbstferien startet eine Konfigrup-
pe für Jugendliche ab 16 Jahren. Gerne dür-
fen auch die jüngeren Geschwister (ab 12/13 
Jahren) mitmachen. Termine vereinbaren wir 
individuell. Bei Interesse bitte bis Mittwoch, 
27.10.2021 im Pfarramt melden. Wir freuen 
uns, wenn viele teilnehmen. Der Unterricht fin-
det im Gemeindehaus Sulzbach statt. So wie 
der Sommerkurs 2021 ist dies ein einmaliges 
coronabedingtes Angebot.

*******************
Rückblick Erntedank
Am vergangenen Sonntag, 3.10., feierten wir 
das Erntedankfest. Am Samstag bereits wur-
den Gaben für den Altar in die Kirche gebracht, 
so dass der Altar schön geschmückt war. Nach 
dem Erntedankfest brachte das Ehepaar Wai-
gand alle Gaben in den Martinsladen nach Er-
lenbach. Wir möchten allen herzlich Danke sa-
gen, die Erntedank-Gaben gespendet haben, 
und auch denen, die uns bei der Organisation 
und Gestaltung der Gottesdienste geholfen ha-
ben!
Den Erntedanktag nahmen wir zum Anlass, um 
als Kirchengemeinde Hofstetten Danke zu sa-
gen für verschiedene Jubiläen:
-	 Da unsere Kirche eine St. Michaeliskirche ist 

und Ende September St. Michaelis ist, feiern 
wir an Erntedank auch Kirchweih, also Kerb. 
Wir danken also für unsere Kirche. Die ältes-
te Jahreszahl an unserer Kirche ist die 1453. 
Das liegt schon 570 Jahre zurück.

-	 Wenn wir 400 Jahre zurückgehen, dann sind 
wir bei 1621 und da wurde der Graf von Er-
bach und damit auch Hofstetten evangelisch.

-	 Wenn wir 100 Jahre zurückgehen, ins Jahr 
1921, dann feiern wir den Geburtstag unse-
rer Kirchengemeinde, denn Hofstetten wurde 
1921 selbständig als Kirchengemeinde, vor-
her gehörte Hofstetten zu Eschau.

-	 Und vor 100 Jahre anlässlich der Selbstän-
digkeit als Kirchengemeinde wurde eine 
Glocke gegossen. Diese Glocke war aus 
Eisen und musste daher 2017 ausgetauscht 
werden gegen eine Bronzeglocke. Aber, da 19



unser Turnverein Hofstetten in diesem Jahr 
auch 100-jähriges Jubiläum feiert, ist die 
Jahreszahl 1921 für den Turnverein Hofstet-
ten besonders wichtig und der Turnverein hat 
unserer alte Glocke von uns übernommen 
und hält sie in Ehren. 

-	 Dann haben wir letztes Jahr noch ein 50jäh-
riges Jubiläum verpasst und dieses Jahr sind 
es 51 Jahre. Es betrifft den Umbau der Kir-
che und den Anbau an der Seite: da wo die 
Fenster und die Türe sind, durch die wir im 
Freien hinter der Kirche die Orgel hören.

Am Erntedanktag feierten wir zwei Gottes-
dienste, bei denen wir großes Glück hatten 
und es jeweils nur ganz wenig zwischendurch 
tröpfelte. Morgens fand der Erntedankgottes-
dienst mit insgesamt knapp 50 Personen statt. 
Musikalisch wurde er begleitet von unserem 
Posaunenchor, Orgel und Gitarre. Es ging the-
matisch um das Dankesagen: wir dürfen darauf 
vertrauen, dass im Danken Gottes Gnade und 
Nähe erfahrbar wird. Wenn wir danken, dann 
gewinnen wir etwas dazu. Wir dürfen vertrau-
en, dass wir etwas zurückbekommen, vielleicht 
von Jemandem, an den wir zuerst gar nicht 
gedacht hatten. Danken ist kein gegenseitiges 
Geben und Nehmen. Danken verschenkt sich 
und setzt einen Kreislauf in Kraft, bei dem wir 
selbst nicht leer ausgehen. Wer einen Dank 
annehmen kann, der erlebt, wie er selbst nun 
seinerseits beginnt, ebenfalls an das Gute zu 
glauben und Danke zu sagen. Unsere Konfis 
aus dem wöchentlichen Kurs haben sich vor 
dem Gottesdienst überlegt, wofür sie danken 
möchten. Folgenden Dank haben die Konfis 
formuliert:
-	 Danke für meine Familie die hinter mir steht, 

für meine Freunde und für alle Leute, die mir 
helfen ich zu sein.

-	 Ich bin dankbar dafür, dass ich so eine gro-
ße, tolle Familie habe, und für meine Haus-
tiere. Danke außerdem, dafür dass es uns 
gut geht und wir gesund sind, und für meine 
Freundinnen in der Schule.

-	 Ich danke dafür, dass ich und meine Familie 
gesund sind.

Am Nachmittag feierten wir die Taufe des klei-
nen Benedikt und dachten dabei zurück an die 
Taufe Jesu: Als Jesus damals getauft wurde, 
da kam eine Stimme vom Himmel und sagte: 
„Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohl-
gefallen habe.“ Durch die Taufe sind auch wir 
Gottes Kinder und Gott sagt bei jeder Taufe 
zum Täufling: Du bist mein lieber Sohn / mei-
ne liebe Tochter, an dir habe ich Wohlgefallen. 
Damals bei der Taufe Jesu war es außerdem 
so, dass der Geist Gottes auf Jesus kam und 
zwar in Form einer Taube. Daher ist es heute 
noch so, dass die Taube für den Geist Gottes 
und für die Taufe steht. Der Geist Gottes, der 
Heilige Geist, ist nicht sichtbar, aber spürbar, er 
ist Gottes gute Kraft zum Leben. Bei der Taufe 
kommt über den Täufling und schenkt ihm den 
Segen Gottes. Dazu passt der Taufspruch, den 
unsere Tauffamilie für Benedikt ausgesucht 

hatte. Er steht im Psalm 121 und lautet „Der 
Herr behütet dich vor allem Bösen, er behütet 
dein Leben.“ Dass Gott den Benedikt immer 
begleitet, das wurde ihm bei der Taufe fest ver-
sprochen. Mit Jesus bekommt Benedikt sozu-
sagen einen Bruder an die Seite, der mit ihm 
geht. Jesus hat mal gesagt: Ich bin das Alpha 
und das Omega, ich bin der Anfang und das 
Ende, denn Alpha und Omega sind die An-
fangsbuchstaben vom griechischen Alphabet 
und alle Jesusgeschickten sind in griechischer 
Sprache aufgeschrieben. Jetzt stellt sich aber 
die Frage: wie passt das zusammen? Auf der 
einen Seite das Versprechen im Taufspruch: 
„Der Herr behütet dich vor allem Bösen, er be-
hütet dein Leben.“ Und auf der anderen Seite 
das Wissen, dass natürlich auch Böses im Le-
ben passiert. Es ist ja nie alles nur gut. Gott ist 
kein Zauberer und kann das Böse nicht aus der 
Welt zaubern, das meiste Böse ist außerdem 
ja Menschen gemacht und das Böse braucht 
es ja auch, um das Gute überhaupt empfinden 
zu können. Gott kann das Böse also nicht be-
seitigen, aber er kann uns helfen, das Böse zu 
überwinden. So heißt es an einer anderen Stel-
le: „Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem.“ Und 
das passt wieder gut zum Erntedankfest. Da 
steht das Danken im Mittelpunkt und wir sind 
aufgerufen, einfachmal das Gute zu suchen, 
für das wir danken können. Denn im Alltag ist ja 
oftmals eher das im Blick, was an Schlechtem 
und Bösem passiert, das Gute kommt manch-
mal leise daher und wird leicht vergessen. Gott 
danken, das heißt: ich vertraue darauf, dass 
das Böse nicht die Überhand bekommt. Gott 
behütet mich und gibt mir sozusagen ein un-
sichtbares Schutzschild, damit mich das Böse 
nicht auffrisst. „Der Herr behütet dich vor allem 
Bösen, er behütet dein Leben.“

*******************
Spendenaufruf zur Herbstsammlung vom 
11. bis 17. Oktober 2021
„Ambulante Hilfen zur Erziehung“ 
Dies sind Hilfeangebote für Eltern und ihre Kin-
der, die in problematischen Lebenslagen und/
oder Krisen Hilfe benötigen. Die Fachkräfte ge-
hen zu den Familien nach Hause, um vor Ort 
Unterstützung anzubieten. Gerade durch die-
sen sehr intensiven und unmittelbaren Kontakt 
zu den Familien werden auch materielle Nöte 
und Defizite sichtbar, die nicht von unserem 
Sozialsystem aufgefangen werden. Hier bieten 
wir neben den Erziehungshilfen auch unbüro-
kratisch finanzielle Einzelfallhilfen an, die aber 
nicht durch staatliche Stellen gedeckt sind.
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Gemeinsam mit den Fachkräften werden in 
den Familien Schritte zur Lösung der schwie-
rigen Problemlagen erarbeitet. Geben Sie die-
sen Familien die Chance auf eine gelungene 
Erziehung und helfen Sie uns mit Ihrer Spende 
zusätzlich die finanziellen Notlagen zu lindern. 20



Sie unterstützen mit Ihrer Spende die ambu-
lanten Hilfen zur Erziehung sowie alle anderen 
Angebote der Diakonie in Bayern. Herzlichen 
Dank!
70 % der Spenden an die Kirchengemeinden 
verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur Förde-
rung der diakonischen Arbeit vor Ort.
30 % der Spenden an die Kirchengemeinden 
werden an das Diakonische Werk Bayern für 
die Projektförderung in ganz Bayern weiterge-
leitet. Hiervon wird auch das Info- und Werbe-
material finanziert.
Wir führen keine öffentliche Haussammlung 
durch, freuen uns aber über Spenden für die-
se Arbeit! Bankverbindung bei der Raiffeisen-
Volksbank Miltenberg, Niederlassung der Ver-
einigten Volksbank Raiffeisenbank eG, 
IBAN: DE 16 5086 3513 0004 8596 18
BIC: GENODE51MIC
Stichwort „Herbstsammlung“ – vielen Dank!

*******************
Vorausschau:
Literarischer Gesprächskreis der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Klingenberg-Wörth
Die Autorin Florence Brokowski-Shekete liest 
aus ihrem autobiografischen Werk „Mist, die 
versteht mich ja! Aus dem Leben einer Schwar-
zen Deutschen.“ Im Anschluss an die Lesung 
kann man mit der Autorin über ihre Erfahrun-
gen ins Gespräch kommen. Es wird auch ein 
Büchertisch vom Buchkabinett in Obernburg 
für weitere Lektüren bereit stehen.
Die Autorenlesung findet statt am Freitag, den 
22. Oktober 2021, um 19 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Klingenberg. Der Ein-
tritt ist frei - um eine Spende wird gebeten. Die 
Veranstaltung findet nach der 3G-Regel statt.

Gottesdienst zum Reformationsgedenken
Am Sonntag, 31. Oktober 2021, feiern wir um 
10.00 Uhr in Hofstetten einen Gottesdienst zum 
Reformationsgedenken. Dies wird auch der 
letzte Gottesdienst im Freien sein. Im Herbst 
bzw. Winter planen wir alle Gottesdienste wie-
der in der St. Michaelskirche.

*******************
Gebet der Woche
Du, unser Heiland,
wir wünschen uns
vor allem Gesundheit,
fürchten Unfälle,
möchten nie gebrechlich werden,
angewiesen auf fremde Hilfe.
Wir bitten dich,
zeig uns,
dass das Leben seinen Wert nicht verliert,
wenn wir nicht mehr können
wie wir wollen.
Heile uns von falschen Maßstäben
für gelingendes Leben.
Lass Liebe und Freundschaft
unsere Schwachheit ausgleichen.
Hilf uns, 
die Zerbrechlichkeit unseres Lebens
getrost anzunehmen.
Amen.
Aus: Sylvia Bukowski: „Du bist der Gott, den ich such.“. 
Gebete für Gottesdienst und Alltag, Verlag: Neukirche-
ner aussaat 2016, S. 126

*******************
„Verzeihen ist mehr als Recht haben, 
Geduld ist stärker als Gewalt.“
	�  (Romano Guardini)
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VGem. Kleinwallstadt
Geschäftsstelle Rathaus Kleinwallstadt
Hauptstr. 2, 63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022/2206-0, Fax 06022/2206-50
E-Mail: rathaus@kleinwallstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 	 08.00 - 12.00 Uhr
Do.	                 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten im 
Rathaus Hausen:
	 Mo., Mi., Fr.	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Dienstag	 geschlossen
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
	 Telefon: 654976; Telefax: 654978
	 rathaus@hausen-spessart.de
WASSERVERSORGUNG / 
ABWASSERNETZ – Hausen
Allgemeine Fragen zur Wasserversorgung 
und für das Abwassernetz Hausen inkl. Stör-
u. Schadensmeldungen im Bereich Wasser/
Abwasser.
Zweckverband Main-Mömling-Elsava - 
AMME
Erreichbar während der Geschäftszeiten 
(Mo. - Do., 7.30 - 16.00 Uhr,
Fr., 7.30 - 12.00 Uhr)
Allgemeine Rufnummer, Zentrale 
� Tel. 09372/135-950
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Notfallservice Wasser � Tel. 0160/96314460
Notfallservice Abwasser/Kanal 
� Tel. 0160/96314441
In anderen Stör- u. Notfällen, die im Zustän-
digkeitsbereich der Gemeinde Hausen liegen, 
wählen Sie bitte die
Tel. 06022/ 654976 (Rathaus Hausen) oder
Tel. 0173/6652002 (Bereitschafsdienst)
Forstrevier Hausen
Sprechstunde FAR Popp
	 Telefon 653529; Fax 2654159
	 Sprechstunde entfällt bis auf Weiteres!
Jagdpächter Hausen:
Thomas Gleissner	 Tel. 0151 17261399
Stromversorgung Bayernwerk
TELEKOM – Telefon
Kabel Deutschland – Kabelfernsehen
	 Siehe unter Markt Kleinwallstadt
Postagentur Hausen, Alte Hauptstraße 17
	 Öffnungszeiten:
	 Mo. - Sa., 10.00 - 12.00 Uhr

Kommunale Abfallwirtschaft 
Graue Tonne = (Restmüll);  Blaue Tonne = (Papier) 
Gelber Sack; Braune Tonne = (Biotonne)
Montag, 11.10.2021: 
Biotonne
Elektrokleinteile-Container befindet sich auf 
dem Parkplatz am Friedhof, Ostringstraße
Landratsamt Miltenberg ZAG
(Zentrale Abrechnungsstelle)
Tel. 09371/501 260 oder -261
Abfuhrunternehmen: 
Seger Transporte GmbH & Co. KG, 
Dieselstraße 4, Kleinwallstadt
Service Nr.: 0800 0412412 (auch für Be-
schwerden über nicht entleerte Mülltonnen 
oder nicht abgeholten Sperrmüll)
Servicenummer für Anmeldungen von Sperr-
müll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
Servicenummer: 0800 04 12 412
Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma RESO GmbH Entsorgungsservice
Servicenummer: 0800 96 00 100

Sozialstation Kleinwallstadt
	 Wallstraße 30, 63839 Kleinwallstadt
	 Tel. 06022/2089958, Fax 2088736
	 info@brk-mil.de
Erreichbarkeit rund um die Uhr

Sozialstation Kleinwallstadt
	 Wallstraße 17, 63839 Kleinwallstadt
 	 Tel. 06022/5060250, Fax 2655860
	 E-Mail:g-oesen@caritas-mil.de
In Notfällen ist die Station über die genannte 
Nummer rund um die Uhr erreichbar.

Grüngutsammelplatz Hausen
01. März – 31. Oktober
Mittwoch: 	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:		  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag:		 10.00 Uhr – 16.00 Uhr
01. November – 28./29. Februar
Samstag: 	 11.00 Uhr – 13.00 Uhr
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Ergebnisse der Bundestagswahl vom 26.09.2021 

im Bereich der Gemeinde Hausen 

Erststimmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zweitstimmen  

 

Wahlbeteiligung: 85,23 % 
Wahlberechtigte: 1.449 
Wähler: 1.235 
  
Ungültige Erststimmen: 10 
Gültige Erststimmen: 1.225 
Ungültige Zweitstimmen: 8 
Gültige Zweitstimmen: 1.227 

WV-Nr. Partei Erststimmen Prozent 
1 Hoffmann, Alexander (CSU) 489  39,92 %  
7 Klug, Jessica (FREIE WÄHLER) 222  18,12 % 
2 Rützel, Bernd (SPD) 158  12,90 % 
5 Beck, Armin (Grüne) 110  8,98 % 
3 Jentzsch, René (AfD) 108  8,82 %  
4 Jannek, Werner (FDP) 59  4,82 % 
6 Adrian, Andreas (DIE LINKE) 35 2,86 %  

18 Schmitt, Sabine Theresia (dieBasis) 25  2,04 %  
8 Winter, Wolfgang (ÖDP) 16  1,31 % 

22 Roth Daniel Dieter Bernhard (LKR) 3  0,24 % 

WV-Nr. Partei Zweitstimmen Prozent  WV-Nr. Partei Zweitstimmen Prozent 
1 CSU 456  37,16 %  10 BP 2  0,16 % 
2 SPD 203  16,54 %  13 NPD 2  0,16 % 
5 GRÜNE 137  11,17 %   15 Gesundheitsforschung 2  0,16 % 
3 AfD 112  9,13 %   20 III. Weg 2  0,16 % 
4 FDP 112  9,13 %   24 Team Todenhöfer 2  0,16 %  
7 FREIE WÄHLER 95  7,74 %  12 PIRATEN 1  0,08 %  
6 DIE LINKE 30  2,44 %  19 Bündnis C 1  0,08 % 
9 Tierschutzpartei 23  1,87 %  26 Volt 1  0,08 % 

18 dieBasis 19  1,55 %  14 V-Partei ³ 0  0,00 %  
11 DIE PARTEI 12  0,98 %   16 MLPD 0  0,00 %  
8 ÖDP 6  0,49 %  17 DKP 0  0,00 %  

25 UNABHÄNGIGE 6  0,49 %  22 LKR 0 0,00 % 
21 du. 3  0,24 %  23 Die Humanisten 0  0,00 %  
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Veröffentlichung der  
Gemeinderatssitzung
der Gemeinde Hausen
am Dienstag, den 12.10.2021 um 19.00 Uhr 
im Pfarrheim Hausen, Ostringstr. 39 (hier 
können aufgrund der Corona-Pandemie die 
Sicherheitsabstände und Hygienevorschriften 
eingehalten werden) 
Hierzu ergeht herzliche Einladung. 
Tagesordnung - öffentlich: 
1.  Genehmigung der öffentlichen
	 Niederschrift vom 14.09.2021 
2.	 Veröffentlichung der nichtöffentlichen 	
	 Punkte aus der Gemeinderatsitzung vom 
	 14.09.2021 
3.  Berichte des Bürgermeisters 
4.  Zwischenbericht der Kämmerei zur
	 Entwicklung des Haushaltsplanes 2021 
	 (Gemeinde Hausen) 
5.	 Öffnungszeiten	Grüngutplatz –
	 Verlängerung der Öffnungszeiten in den 	
	 Monaten November und Februar 
	 Beratung und Beschlussfassung 
6.   Freier Friedhof Hausen 
	 6.1 Anpassung der Friedhofstamm-
	 satzung 
	 Beratung und Beschlussfassung 
	 6.2 Anpassung der Friedhofgebühren-
	 satzung 
    Beratung und Beschlussfassung 
7. Informationssicherheitskonzept im
	 Landkreis Miltenberg 
	 Interkommunale Zusammenarbeit im
	 Rahmen des Kommunale Behördennetzes 
	 Beratung und Beschlussfassung über eine 	
	 Zweckvereinbarung zur Bestellung
	 einer/eines gemeinsamen Informations-
	 sicherheitsbeauftragten 
8.	 Verschiedenes, Wünsche u. Anregungen 
Anschließend findet noch eine nichtöffentliche 
Sitzung statt. 
Gemeinde Hausen 
gez. 
Michael Bein, 1. Bürgermeister

Passamt Hausen
Bitte beachten Sie auch die Möglichkeit auf 
unserer Homepage www.kleinwallstadt.de, 
Rathaus-Serviceportal unter „Pass-/Perso-
nalausweis Statusabfrage“ ständig aktu-
ell den „Status“ Ihres beantragten Passes 
oder Ausweises abzufragen!
Status: „zurückgeliefert“ ist zur Abholung 
bereit!
Reisepass und Personalausweis:
Anmerkung: bei der im Dokument angege-
benen „0“ handelt es sich um die Zahl 0!
Um einen kontrollierten Zugang sicher-
zustellen, sind die Zugänge geschlossen, 

werden aber bei Ihrem Klingelzeichen und 
freier Kapazität geöffnet. 
Bitte für die Beantragung und Abholung der 
Ausweise und Pässe telefonisch einen Ter-
min vereinbaren.
Rathaus Kleinwallstadt, Tel. 06022-2206-0.  
Rathaus Hausen: Tel. 06022-654976.
REISEPÄSSE 
Alle Reisepässe, die zwischen dem 06.09. 
und 13.09.2021 beantragt wurden, können 
abgeholt werden! 
Bitte bringen Sie Ihren alten oder vorläufigen 
Reisepass mit, sofern Sie diesen nicht bereits 
abgegeben haben. Wir können Ihnen sonst Ih-
ren neuen Reisepass nicht aushändigen.
Hinweis: Im Moment kommt es bei der Ver-
sendung der PIN-Briefe durch die Bundesdru-
ckerei zu Verzögerungen. Bitte warten Sie den 
Eingang des Briefes ab und vereinbaren Sie 
anschließend einen Termin zur Abholung des 
Personalausweises.
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Anmerkung:
Aus Datenschutzgründen kann eine standes-
amtliche Veröffentlichung nur erfolgen (z.B. 
Geburten im Krankenhaus), wenn die Beteilig-
ten der VGem. Kleinwallstadt ihre Zustimmung 
erteilen (Tel. 22 06 23).
Geburt:
02.09.2021	 Fiete Ronalter
	 geboren in Erlenbach a.Main
Eltern:  Sebastian Ronalter und Tina Ronalter, 
geb. Krummenauer, wohnhaft in Hausen

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag u. Mittwoch� 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag� 16.00 - 17.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr 
wieder geöffnet, unter Einhaltung der Corona-
regeln (Maskenpflicht und Abstand).

----------------------------------
Homepage: www.pg-christi-himmelfahrt.de
Pfarrbüro: Telefon 654502, Fax 654516
E-Mail: st-michael.hausen@bistum-wuerzburg.de
Pfr. Markus Lang: Telefon: 21219
E-Mail: markus.lang@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ref. Rainer Kraus: Telefon: 6523107
E-Mail: rainer-kraus@web.de
Gem.Ref. Claudia Kloos: 
E-Mail: claudia.kloos@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ass. Verena Deuchert:
verena.deuchert@bistum-wuerzburg.de
Past.Ass. Marie-Christin Herzog:
marie-christin.herzog@bistum-wuerzburg.de



HEUTE
Heute ist der Tag,
um glücklich zu sein!
Gestern: schon vorbei!
Morgen: kommt erst noch.
Heute: der einzige Tag,
den du in der Hand hast.
Mach daraus deinen besten Tag!
	 (Phil Bosmans)

----------------------------------
Herzlich eingeladen sind Sie am:
Donnerstag, 07. Oktober – Gedenktag
Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
18.30 Uhr Rosenkranz
	 um Priester- u. Ordensberufe
19.00 Uhr Messfeier
	 für Anna, Sr. Hermosilla u. Emma Lebert
Sonntag, 10. Oktober
10.30 Uhr Messfeier
	 für die Pfarreiengemeinschaft
	 und für Johann u. Angela Schuck / Rosa Ott 
	 u. Angeh. / Ludwig Englert u. Angeh. / Erika
	 Raab u. Emma Merkl / Richard u. Alfons 	
	 Brunn / Edmund Leis u. verst. Angeh., Jt.
Montag, 11. Oktober
19.00 Uhr „Möge die Nacht mit dir sein“
	 Straßengedanken am Abend:
	 Steinhohle (Ecke Marienstraße)
Donnerstag, 14. Oktober – HL. BURKHARD
	 kein Rosenkranz u. Messfeier
Samstag, 16. Oktober – Hl. Hedwig v. An-
dechs, hl. Gallus u. hl. Magareta Maria Ala-
coque
18.30 Uhr Messfeier am Sonnabend
	 für Robert Wolf u. Angeh. / Werner, Maria u. 
	 Oskar Kullmann, Gertrud u. Josef Müller / 
	 Günter Schulz / Alfons, Rosa u. Anton 	
	 Schüssler, Willibald u. Elfriede Schnabel 	
	 u. Angeh. / Sigi Schüssler / Rita Schüssler 	
	 / Reinhold u. Dieter Kempf u. verst. Angeh. 	
	 / Lorenz u. Martha Wolf u. Angeh. /
	 Verst. d. Jahrg. 1955/56: Elisabeth Haas, 	
	 Heinz Rode, Hubert Fath, Heidrun Weber /
 	 Fritz Karl, Eltern u. Schwiegereltern /
	 Waltraud Nebel, Eltern u. Schwiegereltern
Sonntag, 17. Oktober
10.30 Uhr Kinderkirche
	 im Pfarrheim Kleinwallstadt
15.00 Uhr Taufe von Tim Maier, Hailey Lo Re
Es sind keine Anmeldungen nötig.
Ausnahmen werden veröffentlicht.

----------------------------------
INFORMATIONEN (Stand 04.10.21)
Mit der 14. Infektionsschutzmaßnahmenver-
ordnung ergeben sich folgende Änderung:
1	 Statt der FFP2-Maske genügt die
	 medizinische Maske
2.	 Die Maske kann am Platz abgelegt werden.
3.	 Die 3G-Regel findet für reguläre Gottes-
	 dienste keine Anwendung

Pfarrbüro
Gerne können Sie sich auch weiterhin telefo-
nisch oder per Mail an das Pfarrbüro wenden 
und bei Gottesdienstbestellungen die Gebühr 
in einem Umschlag im Briefkasten einwerfen. 
Da die Abstandsregelung in unserem kleinen 
Pfarrbüro nicht einzuhalten ist, sondern nur 
vom Hof-Fenster bzw. von der Eingangstüre 
aus, sollten wenn möglich, die oben genann-
ten Möglichkeiten weiter genutzt werden. Bitte 
denken Sie daran, einen Mund-Nasenschutz 
zu tragen.

----------------------------------
Kirchgeld 2021                         
Wir danken allen, welche das Kirchgeld 2021 
bereits überwiesen haben. Das Kirchgeld bleibt 
zu 100 % in unserer Gemeinde, um u.a. die 
laufenden Kosten von Kirche und Pfarrheim für 
Strom, Wasser, Heizung, Reparaturen und Er-
haltungsmaßnahmen  zu begleichen.
Ein Teil des Kirchgeldes steht jedoch noch aus. 
Deshalb an dieser Stelle unsere Bitte:
Zahlen Sie es in bar im Pfarrbüro oder werfen 
Sie es in einem Umschlag mit Ihrem Namen im 
Pfarrbüro ein oder überweisen Sie es bis zum 
Jahresende an:
Kath. Kirchenstiftung Hausen,
RV-Bank Miltenberg,
IBAN: DE18 5086 3513 0404 8711 89.

----------------------------------
„Möge die Nacht mit dir sein“
Straßen-Gedanken am Abend
mit Rainer Kraus u. Team
-  Quer durch Hausen
-  Bei jedem Wetter
-  Montags um 19.00 Uhr
11.10.2021 Steinhohle (Ecke Marienstraße)
25.10.2021 Brunnengasse (Parkplatz)
Wir werden etwa eine halbe Stunde am ange-
gebenen Platz stehen.
Bitte beachten Sie dazu die Regeln für Gottes-
dienste im Freien (die Maske kann am Platz 
abgenommen werden, wenn der Abstand ein-
gehalten wird)

----------------------------------
Gottesdienste in TV und Internet
Sie haben auch weiterhin die Möglichkeit die 
Gottesdienstübertragungen im Fernsehen im 
ZDF sonntags um 9.30 Uhr oder auf TV Main-
franken aus Würzburg sonntags und feiertags 
um 10.00 Uhr, sowie im Internet zu nutzen.
Online-Zugang auch zu anderen Zeiten mög-
lich unter: https://www.bistum-wuerzburg.de

----------------------------------  
Folgende Regeln sind bei allen Gottes-
diensten unbedingt zu beachten:
1.	Kommen Sie bitte nicht zum Gottesdienst, 

wenn sie positiv auf Covid19 getestet oder 
daran erkrankt sind oder aktuell an einer an-
deren ansteckenden Krankheit leiden.

2.	Kommen Sie Bitte rechtzeitig zu den Got-
tesdiensten. Einlass nur über den Hauptein-
gang.25



3.	Beim Betreten und Verlassen des Kir-
chenraums, müssen alle Gottesdienst-
teilnehmer ab dem 6. Lebensjahr eine 
medizinische Maske tragen, die am Platz 
abgelegt werden darf.

4.	Bringen Sie bitte Ihr eigenes Gotteslob mit.
5.	Beim Betreten der Kirche desinfizieren Sie 

sich bitte die Hände mit dem bereitgestellten 
Desinfektionsmittel.

6.	Beim Betreten und besonders auch beim 
Verlassen der Kirche halten Sie bitte den 
Mindestabstand von 1,5m zu anderen Per-
sonen.

7.	Nehmen Sie bitte nur einen gekennzeichne-
ten Platz ein. (Paarplätze sind mit Doppel-
nummern gekennzeichnet). Das gewährleis-
tet den geforderten Abstand von 1,5m zur 
nächsten Person. Wenn in einer Bankreihe 
mehrere Plätze ausgewiesen sind, rücken 
Sie bitte weiter, wenn noch jemand kommt, 
damit dieser nicht über Sie drüber steigen 
muss. Personen, die in einem gemeinsamen 
Haushalt leben, Ehepaare, Familien etc. 
müssen diesen Abstand untereinander von 
Person zu Person nicht einhalten, erst zur 
nächsten Person/Gruppe.

8.	Gehen Sie bitte bis zu den ersten Bänken 
durch und füllen Sie die Platzbereiche von 
vorne, damit niemand erst einen freien Platz 
suchen muss.

9.	Befolgen Sie in der Kirche bitte die Anwei-
sungen des Ordnungsdienstes.

Regeln zur Eucharistiefeier
Bei der Eucharistiefeier gelten zusätzlich fol-
gende Regeln:
•	 Die Formel „Der Leib Christi“ spricht der 

Priester bevor die Kommunion ausgeteilt 
wird am Altar laut vor der Gemeinde. Alle 
antworten: „Amen“. Die Kommunionspen-
dung erfolgt dann ohne Worte.

•	 Bitte verlassen Sie den Platz nicht. Der 
Kommunionspender kommt zu Ihnen.

•	 Wenn Sie die Kommunion empfangen 
möchten, strecken Sie die Arme bitte weit 
nach vorne, damit der Abstand zum Kommu-
nionspender 1,5 m beträgt. Ist dies nicht 
gewährleistet, setzen Sie zum Kommuni-
onempfang bitte die Maske auf.

•	 Bitte beachten und respektieren Sie: Aus 
hygienischen Gründen wird die Kommunion 
nur auf die Hand gespendet.

Regeln befolgen zu müssen, wo man norma-
lerweise große Freiheit gewohnt ist, ist immer 
eine unangenehme Einschränkung. Bitte hal-
ten Sie sich dennoch an diese Regeln, die 
uns helfen, das Ansteckungsrisiko mit dem 
Corona-Virus in den Gottesdiensten möglichst 
auszuschließen. Sobald es die Lage erlaubt, 
werden diese Regeln teilweise oder ganz wie-
der zurückgenommen.

Ihr Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Lang
Gemeindereferent Rainer Kraus
Gemeindereferentin Claudia Kloos       
Gemeindeassistentin Verena Deuchert
Pastoralassistentin Marie-Christin Herzog

----------------------------------
Seniorennachmittag
am 20. Oktober
Liebe Seniorinnen und Senioren!
Ihr seid herzlich zum nächsten Seniorennach-
mittag am Mittwoch, 20. Oktober eingeladen.
Wir treffen uns um 14:00 Uhr im Pfarrheim.  Zu 
Beginn gestaltet Peter Lebert (in Vertretung für
Rainer Kraus)  eine  Wortgottesfeier mit dem 
Thema „Erntedank“. Nach Kaffee und Kuchen 
erwartet uns ein kurzweiliges Program.  Peter 
Lebert  wird uns mit Heiterem, Amüsantem und 
Besinnlichem aus unserer Heimat unterhalten. 
Auch Regina  wird wieder für uns da sein und 
mit Musik zum Sitz-Tanz und zur rhythmischen 
Bewegung anleiten.
Aufgrund der Corona-Bestimmungen ist für 
diese Veranstaltung im Pfarrheim eine Anmel-
dung erforderlich. Tel. 23618  M. und  W. Rei-
chert. 
Es wird nach wie vor eine Fahrgelegenheit 
angeboten. Wer abgeholt werden will, bitte bis 
zum 19. Oktober melden.
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